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vor dem valKan - vünKIrchen
Deutsche Kampfflugzeuge zerschlagen britische Truppentransporter ,

auf die sich die

englischen Divisionen flüchten - 31000 BRT . wurden versenkt - Der deutsche Vormarsch

nach Süden und Westen geht unaufhaltsam weiter - Joannina erreicht
,

Volos besetzt

do » vielfach noi

lein e.

Die englische Kritik sucht nach Schuldigen
unterer Berliner SLriitleitung )

as .
Großbritannien als Wirtschaftsmacht erledigt

Mexikanisches Wirtschastsblatt rechnet mit dem Sieg
Deutschlands

Mexiko , 22 . April . ( Funkmeldung .) Die im allgemeinen
besonders USA .- freundliche mexikanische Wirtschaftszeitung
„ El Economista

"
stellt in einer Betrachtung erstmals die

Möglichkeit eines deutschen Sieges in Rechnung . Das Blatt
hält das Verschwinden Großbritanniens als
Wirtschaftsmacht für sicher , ganz gleich wie der Krieg auch
ausgehe . Es begründet diese Annabme mit der gründlichen
Zerstörung der englischen Produktionskraft
durch die deutschen Luftangriffe .

Der Knabe Peter , der sich in der peinlichen Lage befindet ,
nach vierzehntägiger Regierung von Englands Gnaden als
König ohne Land dazusieben , war offenbar der Ansicht , dah

( 6 iaener Drahtbericht

Der „ siegreiche
" Rückzug

den Feindes . Italienische Kräfte verfolgten von Norden her' ab zäh kämpfenden Feind .
Über Lari Isa trotz zahlreicher Stradenzerftörunge »

weit nach Süden oorgeitohene deutsche Truppen nahmen die
Stadt Lama tLamia ) . Die südostwärts Larissa gelegene
Hafenstadt Bolos wurde nach Überwindung des Feind -
widersiandes besetzt .

An der griechische » Front verlor der Feind elf britische
Jagdflugzeuge vom Mutter Hurrikane im Luftkampf und
fünf weitere vom gleiche » Muster durch Tiefangriffe auf dem

_ _ ________ _ _____MH . stieben
die deutschen Truppen in kühnem Vormarsch weiter nach
Eiden vor Auä . h . er haben sie mit Gelände .chwrerig -
feiten zu kommen ti » bestimmt nicht geringer , eher noch
gröber sinh als die . die in Bulgarien und Jugoslawien über¬
wunden werden mubteu . Die Engländer bemühen sich nicht
mehr , ihren neuen Rückzug zu leugnen . Sie gestehen ein ,
dah sie sich aus der Flucht befinden und stimmen nun die
alte Dünkirchen - Melodie wieder an . Man spricht von der

„ brillanten Rückzugsdeckung "
. die die australischen und neu¬

seeländischen Truppen den Engländern gewährt ( dieser Ein¬
satz der Australier und Neuseeländer isi kennzeichnend ) . Man
erklärt ferner , dah der Rückzug besonders schwierig gewesen
sei und nur dank der Entschlossenheit der britischen Truppen
ausgeführt werden konnte . Auf diesen Ton ist ine gesamte
englische Presse gestimmt . Das Lied von Dünkirchen ,
das Lied von dem siegreichen Rückzug wird überall in . den
englischen Blättern wieder gesungen . Die erfolgreichen
Angriffe der deutschen Luftwaffe aus britische Transporter
vervollständigen in einer für England recht schmerzlichen
Weise diese Erinnerungen an Dünkirchen .

Sn Ottengland erzielten leichte und schwere Kampf¬
flugzeuge in der Nacht zum 21 . Avril auf fünf Flugplätzen
Bombenrolltresfer . die starke Brände hervornafe » und abge¬
stellte Flugzeuge zerstörten . , „ . , , , m

Kampfflugzeuge versenkten tn der letzten Nacht
im Bristol - Kanal aus einem Seiettym ein Handels¬
schiff von 8000 BRT .. beschädigten ein zweites grobes Han¬
delsschiff schwer und vernichteten vor der britischen Südwest¬
küste ein Vorvoitenboot .

Bei Sagdvorstöhen gegen die britüche Snsel und
Luftkämpfen im Kanalgebiet verlor der Feind drei S ^ odttug -
zeuge und einen Sverrballon . An der Kanallüste wurde ein
britisches Kampfflugzeug vom Mutter Bnstol -Blenheim ab -
geschosten .

ÜB er dem Reichsgebiet fanden weder bei Tage noch bet
Nacht Kampfhandlungen statt .

Bei den Kämpfen in Südserbien zeichnete sich Ober¬
leutnant Sbno Köster bei der Eesechtsluftaufklärung durch
kühne ErmndungsflLge besonders aus .

Hauptmann S o v v i n errang feinen 40 . Luftsiea .
Am 13 . Avril bat sich der Leutnant in einem Krad -

fchützenbataillou Hamberg besonders ausgezeichnet , dah
er im feindlichen Feuer die vom Gegner vorbereitete
Sprengung von neun Brüten verhinderte .

Der Knabe Peter will den Kampf fortfetzen
Theatralischer Aufruf des geflohene » Puvveukönigs von Englands Gnaden

Die englische Öffentlichkeit ist diesmal allerdings offen¬
bar nicht ganz so leicht zu beruhigen wie nach Dünkirchen .
„ News Chroniele " stellt ebenfalls fest , dah an den Mah -
nabmen der Regierung heftig Kritik geübt werde . Man
müsse sich auf eine stürmische Unterhaussitzung geiaht machen .
Churchill werde die Lage nur meistern können , wenn es ihm
gelingt , die schwere Vertrauenskrise zu überwinden ,
.chie durch eine völlige Unterschätzung der Kräfte und der
genialen Fähigkeiten unseres mächtigen Gegners . ent¬
standen ." Andere englische Blätter , so z. B . die - Daily
Mail " lasten gar keinen Zweifel daran , dah sie den Auhen -

minister Eden und General Dill , der Eden auf seiner
Reise im Naben Osten begleitete , für die neue englische
Katastrophe verantwortlich machen .

Auch in der australischen Öffentlichkeit ist eine
starke Unzufriedenheit festzustellen . Hier klagt man
vor allem darüber , dah man über den Einsatz der australi¬
schen Truppen in Griechenland unzureichend unterrichtet
wird Die amtlichen englischen Angaben , auf die man ange¬
wiesen fei . lägen zeitlich meist gegenüber den amtlichen
deutschen Nachrichten zurück . Es wird aber auch immer
wieder bemängelt , dah vor dem Einsatz australischer Truvven
tn Griechenland nicht der Kriegsrat etnberufen wurde . Man
möchte diese ganzen Dinge im Parlament zur Sprache brin¬
gen . doch bemüht sich die australische Regierung , eine solche
Parlamentssitzung zu oerbtudern .

Um nun wenigstens mit einem Trost aufmatten zu
können , hat die englische Regierung einen Gewaltakt
gegen den Irak unternommen . Dieses Land hatte durch
einen Regierungswechsel versucht , sich dem englischen (Ein «
fluh zu entziehen . Wieder greift nun England ein . wie
immer , wenn sich in Bagdad ein Selbständigkeitswille regte .
Wir erinnern in diesem Zusammenhang nur an die ver¬
schiedenen englischen Mordanschläge auf irakische Poli¬
tiker , die London unerwünscht waren . Diesmal marschieren
britische Truppen gegen den Freiheitswillen des unter¬
drückten Landes . In London wird dieser neue Gewaltakt
beklatscht und als englischer „ Erfolg " gefeiert . Man freut
sich , dah man einmal irgendwo „ zuerst angekommen " ist . ein
reichlich billiger Trost int Eesamtzusammenbang der
gegenwärtigen Ereigniste . Offenbar hofft Herr Churchill
aber auf diese Weise die Aufmerksamkeit etwas von der
Niederlage in Griechenland ablenken und die Kritik an der
Regierung etwas dämpfen zu können .

Verärgerung in USA .

über die englischen Niederlage »
f

Boston , 22 . April . ( Funkmeldung .) In breiten Kreisen
der nordamerikanischen Öffentlichkeit reagiert man höchst
verärgert auf die amtlichen und halbamtlichen Berichte vom
griechischen Kriegsschauplatz , in denen das ominöse Wort
vom „ erfolgreichen Rückzug " wieder aufzutauchen beginnt .
Ein „ erfolgreicher Rückzug ' sei bisher stets der Vorbote
einer gründlichen Niederlage gewesen . Selbst
wenn es gelinge , den größten Teil des britischen Expeditions¬
korps aus Griechenland herauszubringen , sei aus jeden Fall
viel wertvolles Material , das man im nahen Osten dringend
brauchen werde , verloren . Noch schlimmer aber sei der nun¬
mehr zu erwartende Prestigeverlust Englands im
ganzen Orient . Die Tatsache , dah es notwendig ge¬
worden sei , den Irak militärisch zu besetzen , beweise , wie die
Stimmung in Vorderasien sich entwickelte .

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Die Luftwaffe griff gestern in den giechischen

Gewässern mit besonderem Erfolg feindliche Schiffe an .
die zum Abtransport des vom griechischen Fettland
flüchtenden britischen Erpeditionskorps eingesetzt waren .
Kampfflugzeuge versenkten — wie z. T . schon bekanntgegeben
— sechs beladene Schiffe mit zusammen 310 0 0
BRT . und beschädigten anherdem mehrere Schiffe ko schwer ,
dah mit dem Berlnst weiteren Schiffsraumes gerechnet wer¬
de » kann .

Sn Griechenland fetzte » die deutschen Truvven ihr
Vorgehen über das Pindos - Eebirge nach Wetten fort ,
erreichten die Stadt Joannina und damit die Hauptrück -
zugsstrahe des an der italienisch - griechischen Front kämpsen -

Die australische Presie bereitet , wie „ Svendska Dag -
bladet " aus London berichtet , auch schon ihren Leserkreis auf
die bevorstehende restlose Räumung Griechenlands vor .

Die Rückzüge werden immer strategischer
Madrid . 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Auch der Londoner

Korrespondent der spanischen Zeitung ABC Calvo schreibt in
sarkastischem Ton . von Griechenland berichten die Londoner
Zeitungen , dah die Verteidigungslinien von Tag zu
Tag kürzer würden und der Rückzug von Tay zu Tag
strategischer . Man würdige den geordneten Rückzug der
Griechen während die Jugoslawen , wie das bisher immer
der Fall sei , von denen beschimpft würden , die selber die Ur¬
heber ihres Verrates seien .

Sn Meldungen aus London wird , wie United -Preh ans
San Sebastian berichtet , bestätigt , dah infolge des un¬
erwartet schnellen Vordringens der deutschen und italienischen
Truppen die geplante Räumung des britischen Expedi¬
tionskorps aus Griechenland wahrscheinlich mit einem ähn¬
lichen Berlust an Menschen und Material ver¬
bunden sein wird , wie sie in der denkwürdigen Flucht aus
Dünkirchen nach der Flandernschlacht zu verzeichnen war .

er für die hohe Apanage , die ihm seine Londoner Geldgeber
ausgesetzt haben , auch mal etwas tun muh . So erlies er
diesen theatralischen Aufruf , in dem natürlich die übliche
Versicherung aller geflohenen Potentaten nicht fehlen durfte ,
dah er den Kampf nutzer Landes fortsetzen wolle . Dabei darf
man den von allen guten Geistern verlassenen jungen Mann
daran erinnern , dah seine Vorfahren , auf die er sich zu be¬
rufen rangt , während des Weltkrieges ihr Land wenigstens
an der Svitze ihrer Soldaten kämpfend verlosten haben . Dah
für ibn und die von ihm als „ legale Vertreter des Volkes

"

bezeichneten Putschisten statt der Kapitulation auch so etwas
wie ehrenvoller UiKergang batte in Frage kommen können ,
war bei diesem nach dem englischen „ Gentleman -Ideal " er¬
zogenen Puppenkonrg allerdings kaum zu erwarten .

Peter und seine Putschregierung bereits
in Jerusalem

Genf , 21 April . Wie Havas aus Beirut meldet , ver¬
lautet aus Jerusalem , daß König Peter von Serbien
in Begleitung General Simowitschs , des Vizepräsidenten , des
Auhenminifters und des Hofministers dort eingetroffen fei .
Das Flugzeug des Königs fei auf dem Flug nach Alexandrien
« gegriffen und ein Minister dabei getötet raorden ,

Genf . 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Wie man von einem
Korresvondenten Reuters „ irgendwo im mittleren Orient "

erfäbrt . hat „ König " Peter von Jugoslawien am Tag seiner
Abreise aus Jugoslawien eine „ Proklamation an sein Volk "

erlösten , in der er ihm versichert , dah er den Kampf roeiter »
führen werde , bis er im Triumph nach seinem Land zurück -
kebren könne . In der Proklamation beiht es :

„ Obwohl ich gezwungen bin . angesichts der überlegenen
feindlichen Streitkräfte den Boden unseres Vaterlandes zu
verlosten , habe ich nicht die Absicht , den Kampf aufzugeben .
Die Ehre unserer Flagge ist gerettet . Dem Beispiel meiner
groben Vorfahren folgend werde ich das Banner Jugosla¬
wiens bis zu meinem letzten Atemzug Hochhalten .

"
König

Peter sprach den von ihm feige im Stich gelassenen Serben .
Kroaten und Slowenen keinen Dank dafür aus . dah sie ihr
Königreich kn der Stunde ernster Gefahren verteidigt hätten .
In der Proklamation wird fchliehlich auch erklärt , dah der
König und die Regierung den jugoslawischen Boden ver¬
losten batten , damit man nicht sogen könne , dah die „ legalen
Vertreter des Volkes kapituliert " hätten .

Berlin , 22 . Avril . In Griechenland
chen Truppen in kühnem Vormarsch weite . ..

Auck . hier haben sie mit Gelände .chwl
reu ti » bestimmt nicht geringer , eher

Bulgarien und Jugoslawien i
Die Engländer bemühen sich

Flu ° vla <» A g r i n i o n .
Sn Nordafrika konnte ein feindlicher Borttoh auf

Sollum und ein gleichzeitiges ßanäungsuntetnenmen bei
Bardia unter schweren Berlutten für den Feind aogeroteicn
und eine Anzahl Gefangener gemacht werden . Erneute Aus -
muoersuche feindlicher Panzerkamvfwagen aus -’ Tobruk
scheiterten . Deutsche und italienische Sturzkampfflugzeuge
bombardierten hier mit guter Wirkung drei grobe Handels¬
schiffe . ron denen eines durch Brand vernichtet wurde .

Starke Kamvffliegerverbäude belegten in der
letzten Nacht bei gutem Angriffswetter abermals den Kriegs -
Hafen Plvmouth mit Spreng - und Brandbomben . Es
entstanden Erotzfeuer in den Werftanlagen und Lagerhäusern
sowie heftige Explosionen anf dem Gelände des Gaswerkes .

Weitere erfolgreiche Luftangriffe richteten sich gegen de »
Hafen Great Aarmouth und gegen Flugplä .e in Süd¬
england . Salle » und Unterkünfte wurden zerstört .

Borbereitunq auf die Katastrophe
Stockholm , 22 . Avril . ( Funkmeldung . ) Die englische

öffentliche Meinung ist jetzt wie der Londoner Korresvondent
der Stockbolmer Zeitung „ Sagens Ryheter " meldet voll und
ganz auf eine Flucht Englands aus Griechenland
vorbereitet , wenn auch einige Militärs immer noch honten ,
einen Brückenkopf auf dem südlichen Balkan holten zu können !
Bisher weih London aber , wie aus dem gleichen Bericht des
fchwedifchen Blattes hervorgeht , noch nichts von der bereits
begonnenen Flucht der englischen Streitkräfte uom Balkan .
Die Londoner Schilderungen von der Balkanfront zeigen im
übrigen so starke Abweichungen voneinander , dah . wio der
schwedische Korrespondent meldet , eine sichere Beurteilung
der Lage aut dem Balkankriegschauvlatz überbaust nicht mög¬
lich sei . Auch über den Verlauf der neuen eng¬
lisch - griechischen Front ist in London bisher nichts
bekannt . auSer der Angabe , das sie 12 0 Kilometer lang
sein soll . Während die Katastrophe in Griechenland
immer unvermeidlicher erscheint , versucht man . wie aus dem
gleichen Eigenbericht heroorgebt . dem englischen Volk klar zu
machen , dah England eine Niederlage auf dem Balkan über¬
winden könne , während die Verteidigung von Ägovten absolut
lebenswichtia ist .

Auch der Londoner Vertreter des schwedischen Blattes
„ Soeiol -Demokraten " schreibt , dah die Aussastung Londons
alles andere als ootimistiich sei . Viele Tageszeitungen er¬
klärten am Montag , dah man nicht über das Eintreffen
weiterer schlechter Nachrichten überrascht
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Stärkstes japanisches Interesse

Tokio . 22 . April . ( Funkmeldung .) Die militärischen Vor¬
gänge auf dem Balkan und in Nordafrika werden von . der
javanischen Presse nach wie vor mtt größter Aufmerksamkeit
verfolgt . Die Blätter unterstreichen dabei vor allem den
schnellen und erfolgreichen Vormarsch der deut¬
schen Truppen in Griechenland und sprechen voller Ironie
von dem „ erfolgreichen Rückzug " des britischen Erpeditions -
korvs . In England , so meint „ Tokio Äsabr Schrmbun ,
erhoben sich jetzt bereits Stimmen stärkster Kritik
vor allem an der Politik Edens , der zweifellos Jugoslawien
und Griechenland in unverantwortlicher Weise in em Aben¬
teuer gestürzt habe . Die Verantwortung treffe jedoch nicht nur
Eden , sondern in gleichem Mabe auch Churchill .

„ Land für englische Garantie gesucht "

Ein « humoristisch « Anzeige im „ Oeuvre "

Paris , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Die französisch « Zei¬
tung „ L ' Oeuvre

" brachte dieser Tage folgende humoristische
Anzeige : .

„ Land gesucht , das geneigt ist , die Hilfe Englands anzu¬
nehmen . Garantiert wird die Landung eines Erveditions -
korvs weitab von der Grenze , sowie völliger Zusammenbruch
und überstürzte Einschiffung in kürzester Frist , gez . Winston
Churchill .

"

Matsuoka heute in Tokio
Untrrzeichnung des japanisch - russischen Neutralitätspaktes

am Donnerstag

Tokio , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Außenminister
Matsuoka flog am heutigen Dienstagmorgen von Darren
ab . um sich über Fukuoka nach Tokio zu begeben wo er am
Nachmittag erwartet wird . Matsuoka wird sich sofort vom

Flughafen aus in die Amtswohnung des Ministerpräsidenten
Konove begeben . In einem außerordentlichen Kabmettsrat
wird Matsuoka über den Verlauf und das Ergebnis seiner
40tägigen Eurovareise Bericht erstatten

Ein geheimer Staatsrat wird . sich am kommenden
Donnerstag eingehend mit dem javanisch - russischen Neutrali -

tätsvakt befassen , dessen R a t i f i z i e r u n g , wie Domei be¬
kanntgibt , noch am gleichen Tage erfolgen durste , worauf er
dem Tenno unterbreitet wird .

Tokio . 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Der javanische Auben¬
minister Matsuoka ist am Dienstag im Flugzeug auf dem

Militärflugplatz T a ck i k a w a eingetroffen , wo er von
Ministerpräsident Konoye und zahlreichen Vertretern des
Aubenamtes und der Wehrmacht sowie von den diplomati¬
schen Vertretern Deutschlands , Italiens und Rußlands
empfangen wurde . Matsuoka begab sich sofort zum Minister¬
präsidenten , um ihm einen ersten Bericht zu erstatten .

seeländischer Truppen am Olymp wollten

ien
belegt . __

Mit Rüstuvgsmaterial für England versenkt

senkt worden sei . Das von
batte Rüftungsmater
Bord .

Es wäre zweifellos ehrlicher gewesen , statt „ Lage
"

„ deutsche Divisionen
"

einzusetzen und statt „ Bewegungen
"

ganz offen „ Flucht
"

zu sagen .

Wieder jap inische Bomben auf die

Burma -
'
rtrahe

Dilemma nach „ leichtfertigsten Entscheidungen
"

Heftigste Angriffe der britischen Presse auf Eden und Dill

Ein neuer britischer Gewaltakt
Englische Truppen besetzten Gebiete des Iraks

„ Unsere Linien den Umständen angepaht
"

Verlogenes Geschwafel in den militärischen Verlautbarungen der Griechen

Die Bulgaren in Nsküb
Ein zentraler Aktionsausschub für Mazedonien

Sofia , 2L Avril . In üsküb in Mazedonien hat sich ein
zentraler Aktionsausschuh für Mazedonien ge¬
bildet . der die hervorragenden Vertreter des dortigen Bul -
garentums vereinigt . Er gab an die Bulgaren Mazedoniens
eine Erklärung heraus , in der es u . a . beiht , dab Maze¬
donien dank der rühm - und siegreichen deutschen Armee und
des Führers Erohdeutschlands Adolf Hitler frei geworden
sei . Die Erklärung schlieht mit Hochrufen auf König
Boris III . , aus den Führer und Deutschland .

Ein bulgarisches Vorkommando traf völlig
unerwartet bereits in üsküb ein . Es wurde von der Bevöl¬
kerung mit größter Begeisterung und Freude begrübt . Zu¬
gleich wurden auch die deutschen Truvven mitge¬
feiert . Am frischen deutschen Soldatengrab fand unter
Teilnahme einer groben Menschenmenge und Vertretern
beider Armeen ein bulgarischer Dankgottesdienst statt .

Schanghai , 22 . April . ( Funkmeldung .) Japanische Flug¬
zeuge bombardierten am Montag wieder die über den

Mekong -Fluß führenden Brücken der Burma -Straße .
Gleichzeitig wurden Zinnlager und militärische Anlagen

bei Kokiu in der chinesischen Provinz Puennan mit Bomb ,

Berlin . 22 . Avril . ( Funkmeldung .) In den Verlaut¬
barungen der Griechen zur militärischen Lage finden stch
weiterhin die dümmsten und naiv st en Wendun¬
gen . um die offenkundige Niederlage zu umschreiben . Diese
Art einer verlogenen Berichterstattung haben iie erfolgreich
den Briten abgesehen . So heiht es in einer Erklärung des
Athener Presseministeriums : „ Unsere Linien wurden einem
vorgefaßten Plan entsprechend den Umständen angepaht

"
,

und an anderer Stelle : „ Die durch die Lage befohlenen Be¬
wegungen wurden mit Genauigkeit durchgeführt .

"

In dem Augenblick , wo die deutschen Truvven den Olymp
hinter stch gelassen batten , und sich bereits in der thessalischen
Ebene befanden , wo sie den geworfenen britisch - griechischen
Kräften nachdrängten , gaben griechische Amtsstellen frech und
bedenkenlos einen amtlichen Webrmachtbericht heraus , in
dem ste den Anschein erwecken wollten , als wären die Griechen

für den Kriegsschauplatz in Griechenland bereitzustellen .
Ferner muh ste die feindlichen Eeleitzüge überwachen und
anzugreifen trachten : dann soll ste sich in der Seeschlacht im
Atlantik bewähren , und schließlich ist es ihre Aufgabe , die
britische Insel zu bewachen und eine Gegenblockade aufrecht¬
zuerhalten . Für Deutschland ist die Situation geradezu
günstiger geworden , denn wenn es ihm mehr und mehr
glückt , die ganzen Quellen , die Erohbritannien zur Aufrecht¬
erhaltung eines einigermaßen normalen Lebens und zur
Fortführung des Widerstandes benötigt , zu attackieren oder
sogar empfindlich zu treffen , dann wird die Lage Groß¬
britanniens äußerst bedenklich . Diese Auf -
fastung . so berichtet der Londoner Korrespondent , begegnet
man auch in sehr ernsthaften und keineswegs leichtfertigen
militärischen britischen Kreisen .

Boston , 22 . April . ( Funkmeldung .) Mannschaften des
hier eingetrosfenen Frachters „ Ville d Anvers " berichten , dah
ihr Schwesterschiff „ Ville d i e L i e g e " ( 7430 BRT .) ver -

England geraubte belgische Sm
» al . darunter schwere Tanks an

Nachricht von der Besetzung des irakischen Gebiets „ zur Er¬
schließung von Verbindungslinien " nicht überraschen könne ,
denn dies sei in einer „ mündlichen Klausel " ( !) des
englisch - irakischen Bündnisvertrages vorgesehen . Eine gro¬
teskere Umschreibung für diesen neuesten britischen Gewalt¬
akt kann man sich kaum denken : „ Mündliche Klausel " — ein
Wort besonderer Prägung des Kriegsverbrechers Nr , 1 tn
London !

Die „ Sunday Times " wird dann übrigens ziemlich deut¬
lich , indem sie weiter sagt , die Besatzungstruppen würden
auch eine „ festigende Wirkung auf die innere Situation des
Landes ausüben "

. Das Blatt möchte bezweifeln , dah die
Militärdiktatur Raschid Ali nur innenpolitische Bedeutung
habe und meint zynisch , blohe Worte könnten den Rus des
neuen Regierungschefs als Freund Italiens nicht löschen .
Genau so zynisch äußerte sich Attlee im Parlament , indem
er von einer „ gänzlich verfassungswidrigen Lage " im Irak
sprach , dann aber unter Hinweis auf die angeblich so „ herz¬
liche Begrühung " der englischen Truppen durch die Bevöl¬
kerung des Irak die Vehauvtung aufstellte , die Regierung
Raschid Ali habe sich „ beeilt "

, in den notwendigen Anord¬
nungen zusammenzuarbeiten .

mit ihren englischen Verbündeten noch im Besttz dieser Ge¬
biete . Mit Einzelheiten über Kämpfe australischer und neu¬
seeländischer Truppen am Olymp wollten sie glaubhaft
machen , daß der Olymp , auf besten Spitze in Wahrheit schon
die Reichskriegsslagge webt , von englischen und griechischen
Truvven noch gehalten wird . Ferner wurde behauptet , und
das . damit es nur ja geglaubt wird , gleich viermal , daß es
den Deutschen trotz großer Opfer nicht gelungen sei . die
griechisch - britischen Linien zu durchstoßen .

Madrid , 21 . Avril . Das Durcheinander , das jetzt in der
Londoner öffentlichen Meinung nach den ununterbrochenen
N teb erlagen Großbritanniens auf dem Balkan ,
in Nordafrika , auf den Meeren und auf der Insel herein -
gebrochen ist . zeigt sich , wie der Londoner „ ABL " -Korrespon -
dent Luis Calvo seinem Blatt am Sonntag berichtet , am
deutlichsten in den Prestestimmen und in den Äußerungen
sowohl militärischer als auch allgemeiner britischer Kreise .
Dre Londoner Zeitungen gehen in steigendem Mähe dazu
über , besonders den britischen Auhenminister Eden und
Generalstabschef General Dill anzugreifen .

Die „ Daily Mail "
, so erklärt der Korrespondent , schrieb .

Anthony Eden und General Dill hätten in Verkennung der
tatsächlichen Gegebenheiten England in ein großes
Dilemma geführt . Sie haben einen Vorstoh auf Tripolis
unternommen und andererseits wertvolle Streitkräfte nach
Griechenland geschickt , so daß nunmehr die ägyptische Position
bedenklich gefährdet ist .

Auch die Zeitung „ News Cbronicle " beschuldigt den
britischen Außenminister und den Generalstabschef leicht¬
fertigster Entscheidungen , die ste ohne Misten und
ohne Einverständnis des Kriegskabinetts und der weiteren
Londoner maßgebenden militärischen Ratgeber getroffen
haben . Man dürfe nicht übersehen , so stellt dieses Blatt fest ,
daß die Deutschen uns überrascht haben mit der
unerhörten Menge von Tanks und sonstigem Kriegsmaterial ,
das ste über das Mittelmeer an die afrikanische Front zu
schicken verstanden .

Die Zeitung „ Evening Standard
" stellt fest , daß stch die

britische Marine jetzt in einer peinlichen Lage be¬
finde . Sie ist durch den Gegner gezwungen worden , Schiffe

Eens , 21 . Avril . Der Londoner Nachrichtendienst gab
am Sonntag eine amtliche Mitteilung bekannt , wonach starke

britische Trupvenabteilungen „ zum Bau von Verkehrslinien
in allen Teilen des Irak angekommen sind . Die Bevöl¬
kerung habe die Truppen , wie es in dieser bezeichnenden
englischen Mitteilung weiter heiht , „ mit Begeisterung
empfangen "

. , , . _ , , . . . . .
Mit typisch britischer Hinterhältigkeit wird hiermit : der

neueste Gewaltakt Churchills der „ Öffentlichkeit
bekanntgegeben . Die Briten , Verführer und Mörder der klei¬
nen Volker , suchen anscheinend für ihre zerschlagenen Trup¬
pen in Griechenland schon wieder em neues Betäti¬
gungsfeld und glauben wohl , es im Irak gefunden zu
haben , dem Land , das im Laufe der letzten Jahre schon
wiederholt Gelegenheit halte , die britische „ Freundschaft
kennenzulernen , sind doch kurz hintereinander mehrere der
bekanntesten Staatsmänner des Irak von britischen Agenten
ermordet worden , weil sie es gewagt hatten , sich gegen die
allzu offensichtliche britische Raubgier zur Wehr, .zu setzen .
Nun sind also englische Truppen in Basra emgeruckt .

Besonders aufschlußreich ist in diesem Zusammenhang
ein Artikel der „ Sunday Times "

. Darm heißt es , dab die

Verkehrswesen Londons völlig durcheinander
Die Abfuhr der Schuttmasten ein besonders schwieriges

Problem

Berlin , 21 . April . Der zweite deutsche Vergeltungs¬
angriff auf London in der Nacht zum 20 . Avril traf mitten
in die Aufräumungsarbeiten zur Beseitigung der Schutt -
masten hinein , die noch seit dem Großangriff vom 17 . . Avni
zahlreiche Strahenzüge in den Hafen - und Industrievierteln
der englischen Hauvtstadt für den Verkehr sperrten .

Die beträchtlichen Zerstörungen , die der zweite Angriff
in der Nacht zum Sonntag hinterlassen hat . habe diese für
das gesamte Verkehrswesen der Millionenstadt lebenswich¬
tigen Äusräumungsarbeiten so erschwert , daß trotz des Ein¬
satzes von 20 000 Feuerwehrmännern und Zehntausenden von
Hilfsarbeitern mehrere Bataillon Pioniere und Vautruppen
zur Unterstützung herangeholt werden mußten .

Die Leitung des Londoner Feuerwebrwesens rechnet
nach Mitteilungen gutunterrichteter englischer Kreise trotz
Einsatzes aller verfügbaren Arbeitskräfte mit mehreren
Wochen Aufräumungsarbeiten .

Uber das riesige Ausmaß der Schäden , die
durch die Angriffe der deutschen Luftwaffe in London her -
vorgerufen wurden , berichtet ein nach den Vereinigten Staa¬
ten zurückgekehrter Diplomat . So sei durch die Zerstörung
der Gasleitungen die Luft nach einem Luftangriff so von
Gas erfüllt gewesen , daß ein allgemeines Verbot ertasten
werden mußte , Streichhölzer anzuzünden .

Reuter berichtet aus SB e I f a ft , daß dort am Sonntag
morgen sämtliche Raubtiere des Zoologischen
Gartens erschossen wurden . Das britische Nachrichten¬
büro bezeichnet diese Maßnahme als „ Vorsichtsmaßnahme "

,
die sich als Folge des kürzlichen deutschen Luftangriffs auf
Belfast als notwendig erwiesen hätte .

Kritische Lage in Athen
Antibritische Stimmung ständig im Wachsen

Ankara . 21 . April . Eine schwere Panik brach in Athen
nach Bekanntwerden der Ermordung des griechischen Minister -
Präsidenten Koryzis aus . wie , aus neutraler diplomatischer
Quelle aus der griechischen Hauptstadt am Sonntag bekannt
wird . 5n den Straßen der Stadt kam es zu Demonstra¬
tionen für den Frieden , wobei der Militärgouver -
neur Athens auf Grund der Verhängung des Belagerunas -
suftandes zahlreiche Teilnehmer verhaftete .

Einige Mitglieder der britischen Gesandtschaft
sind nach diesem Bericht bereits unter Mitnahme der Archive
nach Ägypten abgefloaen . was in der griechischen
Öffentlichkeit einen überaus schlechten Eindruck gemacht haben
soll . Die antibritische Stimmung in der griechischen Hauvt¬
stadt ist . so heißt es in dem Bericht weiter angesichts eines
nunmehr einsetzenden Terrors in der Stadt ständig im
Wachsen .

Radio Athen zufolge bat der Militärgouverneur von
Athen eine Verordnung erlösten , wonach es allen Zivil¬
oder Militärpersonen verboten ist . sich von 21 Uhr bis
Tagesanbruch in den Provinzen Attika und Böotien — also
in Athen und seiner weiteren Umgebung — auf der Straße
zu bewegen , mit Ausnahme der Sicherbeilswachen und der
militärischen Befehlshaber . Nach 20 Uhr dürfen,keine Ge¬
schäfte offen bleiben .

Zwischenfalle bei der Einschiffung
von Engländern

Istanbul . 21 . April . Während der Einschiffung «fnep
englischen Brigade im Hafen von Piräus kam es am Sonntag
zu schweren Zwischenfällen .

Schon beim Durchmarsch der englischen Truvven durch
Athen batte die Bevölkerung ihrer Erbitterung über die
Flucht der Engländer lebhaften Ausdruck verliehen . Als die
britische Brigade im Haien von Piräus anlangte , füllte eine
dichte Menschenmenge die Hafenkais , die die englischen Sol¬
daten mit einem wüsten Pseifkonzert empfing . Die Stimmung
der Menge wurde so bedrohlich , daß griechische Polizei ein -
greifen mußte , um die Masten vom Kai zurückzudrängen .

Diese Tonart der Berichterstattung ist uns aus den völlig
verlogenen Schauermärchen der englischen Amtsstellen so
sattsam bekannt , als daß sie sich nicht auch hier sofort als
typisch englisch verriete .

Selbst Lügen -Reuter siebt sich übrigens jetzt angesichts
der bevorstehenden totalen Niederlage der britischen Truvven
in Griechenland zu einer etwas gedämpfteren Tonart ge¬
nötigt und macht der englischen Bevölkerung — wie könnte
es auch anders sein ! — den „ siegreichen Rückzug

" mit allen
Ägitationsmittelir schmackhaft . „ Die englisch -griechischen
Truvven

"
. so beißt es einmal bei Reuter . „ lieferten glänzende

Rachhutgefechte und zögen sich auf eine verkürzte Verteidi¬
gungslinie zurück .

" Dann zitiert das britische Nachrichten -
büro die „ Times "

, die schreiben : „ Der Rückzug der Empire -
Truppen , der jetzt in Griechenland durchgesübri wurde , war
besonders schwierig und konnte nur durch die größte Ent -
schlostenheit unserer Truppen möglich gemacht werden . , Bei
Besprechung der Zukunftsaussichten schreibt die „ Times
vestimistisch : „ Man muß zugeben , daß wir ( eine Soff -
nung auf Waffenruhe haben und bau wir den Feind
in seiner jetzigen Stellung halten können .

"
Abschließend aber

setzt sich Reuter wieder die rosige Brille auf und zitiert den
„ Daily Telegraph

"
, der die letzten Tage verschlafen zu haben

scheint . Sier heißt es — der staunenden Welt sei es nicht vor -
entbalten — wörtlich : „ Die griechischen Soldaten haben , di «
gevanzerten deutschen Horden tn den Bergen Mazedoniens
aufgerieben .

" Jawohl — und diese „ aufgeriebenen beutidien
Truvven stehen jetzt int Herzen Griechenlanbs und das „ völlig
intakte " britische Expeditionskorps läuft , was die Fuße bet «
halten wollen , läuft wie in Norwegen und in Dünkirchen .

Italiener im Bormarsch auf griechisches Gebiet
Unaufhörlich « Luftangriffe auf die zurückflutenden Truppen des Gegners — Bomben auf feindliche Schiffe

im Hafen von Suda — Feindliche Kolonne östlich von Sollum mit schweren Verlusten zurückgeschlagen

im mittleren und östlichen Mittelmeer zwei feindliche
G e l e i t z L g e angegriffen und eine » 8000 - Tonnen -Tanker
sowie einen mittelgroßen Dampfer versenkt . Weitere
Dampfer wurden beschädigt .

Unsere Bomberformationen haben in Suda feindliche
vor Anker liegende Sänfte und die Anlagen des Stützpunktes
getroffen . Ein mittelgroßer Dampfer wurde versenkt .

In Nordafrika Artillerie - und Vatrouillentätiakeit
im Abschnitt von Tobruk , wo wir bei vereinzelten Ausiall -
versucheu feindlicher Panzerwagen einige Gefangen : tnaditen .
Östlich von Sollum wurde eine feindlich « Kolonne . Sie ver¬
sucht hatte , sich unseren Stellungen zu nähern , mit schweren
Verlusten zu rückgeschlagen .

Zu den frühen Morgenstunden des Montaa haben feind¬
liche Luft - und Seestrettkräfte eine Bomtmrdierungsaktton
gegen Tripolis durchgesübri . Ein feindlicher Bomber wurde
abocichosten .

In O st a s r i k a wurden die gegen unsere Stellungen im
Abschnitt von Dessie vorgebendeu feindlichen Kolonne « mit
energischen Gegenangriffen rurückgewieken .

Der italienische Wehrmachtbericht
Rom , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtbericht vom Dienstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht ^ ibt bekannt :

An der griechischen Front haben unsere Truvven
in unermüdlicher Fortsetzung ihres siegreichen , Vormariches
die albanische Grenze überschritten und sind tn feindliches
Gebiet eingedrungen . „ ,

Die Luftwaffe bat mit über 400 Jagd - , Bomden -

und Sturzkampfflugzeugen das auf dem Rückzug befindliche
griechische Heer weiterhin unermüslich schweren Angriffen
ausgesetzt . Kraftwagen und Bersorgungskolounen sowie ans
dem Marsch befindliche Truppen wurden getroffen , wobei
dem Feinde unzählige Verluste zugefügt wurden .

Außerdem wurden die Häfen von Prevefa . ?mc .
Korfu und Paro bombardiert und an den Anlagen sowie
an feindlichen Schissen Schäden verursacht . Ein Dampfer
wurde in Brand geworfen .

Am20 . und 21 .April habendeutsche Formationen

Die neue Regierung in Athen
Rom . 21 . April . Radio Athen berichtet über die Zu¬

sammensetzung des neuen griechischen Kabinetts ,
das unter dem Vorsitz des Königs Georg von
Griechenland stehen wird . Vizeadmiral Sakellariu , der Chef
des Generalstabes der Marine , ist zum stellvertretenden
Mtnisterpräsidenten ernannt worden und wird auch das
Marineministerium übernehmen . Die Namen der weiteren
Minister lauten : Kriegsminister General Panagakos , Lnft -
fabrtminnterium General Nicolaides . Verkehr und Eisen¬
bahnen General Korzas . Außenministerium . Finanz und
nationale Wirtschaft Zuderos . Inneres und öffentliche Sicher¬
heit Miniadkes , öffentliche Wohlfahrt und Presse Niko -
loudas .

Die neue Regierung hat bereits den Eid geleistet und
unmittelbar darauf ihre erste Sitzung abgebalten .

DnufunbVtrldg : ' f&t BttttbratferH , Wiesbadener Tagblatt Wiesbaden
Gefamtleitang : Dr . phil . babil . Gustav Schellen berg and Otto Xaiftr
hauptfchriftieiter : Hriy Güntbe », fämtll * in Wiesbaden . — Zar Zeit ift

Sreiskiste st gültig .

Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten
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31 nationalpolitische Erziehungsanstalten Ein Geschenk für den Führer
Der Führer daulte dem Gauleiter

eine

.Friedt

nur der Gedanke vor .

mng er

Bolle geweckt bat /

Wie die Reichskriegsflagge auf den Olymp kam

Sie mit »
n »u . Als

en

ftrag ist erfüllt . Em Spähtrupp hat als erster
Reichskriegsflagge auf dem Diemo gehißt .

Kriegsberichter Heinz Franke »

Unser Au '

unsere stolze '

gabten immer das größte innere Lerständnis und
pslegliche Stätte gesunden haben .

Reichserziehungsminister Rust

nationalsozialistische Grundsätze in der
ng der Verwirklichung zuzuführen .

Wie ergänzend gemeldet wird , ist dre ReiLskrregs -

flagge bereits am 16 . Avril auf dem lnavv 3000 Meter

hohen Olymv gehißt worden . Sieben Gebirgsiager ohne
alpine Ausrüstung , aber geübte Bergsteiger , haben ,

Srend unten am Bergmassiv dre Kamme noch tobten ,
vielstündigem Aufstieg den Gipfel bezwungen und

dort im Schneekturm die Rerchslrregsslagge aufge¬

stellte an die Spitze (einer Ausführungen das Bekenntnis
zur kämpferischen Weltauffassung im Geiste Adolf Hitlers .
Es gibt nun keinen besseren Führer zu dieser kämpferischen
Auflassung vom Leben und zur Härte des Kampfes , als den
Kampf leibst . Das beste Beispiel ist die Kamvfschar des
Führers , die mit ihm die Macht eritritten und in diesem
Kampf um die Macht zugleich ein neues Volk geformt hat .
Dieses Volk selbst aber ist durch das Beispiel des Führers
und durch die Forderungen , die er an dieses Volk stellen
muhte , selbst hart geworden und war so befähigt , aus sich
heraus die unbesiegbare Wehrmacht hervorzubringen . Das
nationalsozialistische Ziel trete am sinnfälligsten vielleicht
in der neuen Wertunng der Leibeserziehung zutage ,
zu deren vollkommenen Übung die Gemeinschaft gehöre . Der
Reichsminister schilderte sodann , dah er aus diesem Gesichts¬
punkt heraus und in der Erkenntnis , dah jede Kraftentfal¬
tung gleichzeitig eine Ordnung verlange , vor acht Satiren
auf den Gedanken gekommen sei , zur vollkommenen Entwick¬
lung der Ebaraktererziehung im Zusammenhang mit
einigen Schulen das Internat zu entwickeln . Was einst
in den preuhischen Kadettenanstalten gepflegt und erzogen
worden war an zeitlosen deutschen Tugenden , das sollte
wieder lebendig werden : Der soldatische Geist mit
seinen Merkmalen : Mut . Pflichtbewuhtsein und

. . .. 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Wir waren auf der
Fahrt im kalten Nordatlantik . Es ist Avril , und das Wetter
macht diesem Monat alle Ehre . Vor uns lauft ein wohlbe¬
ladener , schöner großer Damvser . Ich schätze ihn . auf 8000
BRT . Der Kavitän muß ein tüchtiger Mann fein . Schon
einen Tag lang hat er vor uns her Zickzack gefahren , und
seine Kursänderungen sind so geschickt , daß wir einmal bei¬
nahe die Führung mit ihm verloren hätten . Aber es gelingt
ihm nicht , uns abzuschütteln . Die Verfolgung wird fort¬
gesetzt , bis wir ihn haben . Das Verhalten des Dampfers
läßt darauf schließen , daß er wichtige Ladung an
Bord hat . Plötzlich entdecken wir , daß noch ein zweites
deutsches U - Boot hinter ihm her ist . Eine kurze Verstandi -

gung zwischen uns beiden , dann ist die Schußfolge geregelt .
Inzwischen ist es dunkel geworden . Da haben wir end¬

lich nach langer Hetzjagd eine ausgezeichnete Angriffs¬
stellung gegen den sehr ' schnellen Dampfer erreicht . Der
Augenblick zum Torpedoschuß ist gekommen !

Treffer !
Es ist ein tauberer Blattschuß . Aber der Dampfer sinkt

nicht sofort . Er funkt SOS . Die Besatzung verläßt das
Schiff und gebt in die Boote .

Inzwischen habe ich mit freudiger Überraschung nach dem
gesunkten Namen des Schiffes feststellen können , daß er noch
größer ist als wir schätzten .

Ein 10 000 tonnet mit 15000 Tonnen
Ladung ! Wir tauchen auf und beschießen das Schiff mit
Artillerie , um das Sinken zu beschleunigen . Feuer bricht
aus . Die Holzteile der Aufbauten und des Decks fangen
sofort zu brennen an . Mit rasender Geschwindigkeit greift der
Brand um sich .

Jetzt steigt unter Brausen und Dröhnen eine gewal¬
tige gelbe Stichflamme zum Himmel . Dann er¬
folgt eine ungeheure Detonation . Das Schiff muß
mit Pulver und Munition beloben sein und explodiert mit
fürchterlicher Wucht . Unser Boot wird von einer Stoßwelle

(Englifthes Borpostenboot versenkt
Berlin , 21 . April . Das englische Vorposten - und Begleit -

boot , die Motorjacht „ T o r r e n t “ ist , rote die englische
Admiralität mitteilt , mit der Besatzung versenkt worden

Mit der „ lotrent "
hat die britische Kriegsmarine allein

im Laufe des April bas 5 . Vorpostenboot einge -
blitzt . Die Eesamtoerluste bet britischen leichten Streit¬
kräfte an Vorposten - unb Begleitbooten hatten seit Beginn
bes Krieges bereits an ber Jahreswende 1940/41 hunbert
Fahrzeuge erreicht .

15000 To . USA - Munition fliegen in die Luft
Von Kapitänleutnant Herbert Schultze

Glauben
, Gehorchen , Kämpfen

Die » atioualpolitischen Erziehungsanstalten in Reichsverwaltuu »

Bewährungsprobe muß aber

int neuen ueiiuuucu iveiucu . Für die letzte Bewährung
auch im Schlachlielbe liegen viele und eindrucksvolle Zeug¬
nisse für die Haltung unserer Jungmannen vor .

. Die Anerkennung bes Führers und fei « Befehl r »
weiterem Ausbau der Anstalten bat die nationalsozialistische
Erziehung im höheren Sinne zur Reichssache erhoben . Es
verpflichtet uns alle zum letzten Einsatz , auf baß bas Werk
vollkommen werde und damit beitrage zur Lösung der
schwersten und wichtigsten Aufgabe , die auch nach bet ge¬
waltigen einmaligen Tat bes Führers bleibt , künftigen Ge¬
schlechtern den Geist zu erhalten , ben ber «rührer in feinem

Stuttgart , 22 . Avril . Aus Anlaß der Übernahme
der nationalvolitischen Erziehungsanstalten Anhalts ,
Sachsens und Württembergs in die unmittelbare Reichs¬
verwaltung unb aus Anlaß ber Bekanntgabe ber Neu -
eröffnung von 10 nationalvolitischen Erziehungs¬
anstalten fand am Dienstag um 11 Uhr in der national -
politischen Erziehungsanstalt Backnang in Würt¬
temberg ein Festakt statt , bei dem Reichsminister Rust ,
der württembergfsche Ministerpräsident Mergen -
t b a I e r und der Inspekteur der nationalvolitischen
Erziehungsanstalten , ft - Obergruppenführer Heiß -
meyer sprachen .

Der Festakt
Den Festakt , der von 11 .15 Uhr bis 12 Uhr auf dem

Deutschlandsender übertragen wurde , leitete eine Ansprache
des Inspekteurs der nationalvolitischen Erziehungs¬
anstalten , ^ -Obergruppenführer Heitzmeyer ein . Er
begann seine Rede mit dem Hinweis , daß 8 Jahre seit jenem
Sührergeburtstag des Jahres 1933 vergangen sind , wo aus
Weisung von Reichsminister Rust in Preußen die ersten
drei nationalvolitischen Erziehungsanstalten Plön . Köslin
und Potsdam ins Leben traten . Bei der Gründung dieser
Anstalten herrschte , so führte der Redner u . a . aus .- zunächst

Gemeinschaftserziehung der Verwirklichung zuzi
Dieser Weg hat seine endgültige Form und Richt :____
fahren aus dem Auftrag , in dem die Anstalten hinein «
wuchsen : Sorgt dafür , daß das Reich Adolf Hitlers allezeit
stark und tampfbereit bleibt , daß die Glieder dieses Volkes
bis in ferne Zukunft in einer unzerstörbaren Gemeinschaft
zusammengehalten werden . Noch im Jahre 1933 wurde das
Potsdamsche Große Waisenhaus übernommen , allerdings im
„sahre 1937 im Sinne seines ursvrünglichen Zweckes als
Militärwaisenhaus dem Oberkommando der Wehrmacht
zurückgegeben . Im gleichen Jahre wurde ferner noch die ehe¬
malige Kadettenanstalt Wahlstatt als nationalvolitische
Erziehungsanstalt eröffnet , wegen Raum - und Gelände¬
schwierigkeiten aber im Jahre 1937 wieder verlassen . 3m
Jahre 1934 wurden gegründet die Anstalten Berlin - Svandau ,
Naumburg ( Saale ) . Ilfeld ( Harz ) . Oranten st ei n bei
Diez und Stuhm im heutigen Reichsgau Danzig - West -
vreußen . Im gleichen Jahre wurden erörfnet : in Württem¬
berg die Anstalt Backnang , in Anhalt die Anstalt Ballen¬
stedt am Harz , in Sachsen die Anstalt Klotzsche bei Dresden .
Jrn Jahre 1935 folgten die Anstalten Schulvsorta und Bens -
berg am Rhein . 1936 eröffnete Ministerpräsident Mergen -
tbaler im Lande Württemberg eine zweite national -
politische Erziehungsanstalt in Rottweil und der damalige
anbaltische Ministerpräsident Freyberg eine zweite Anstalt
in Kothen . 1938 folgte die Anstalt Neuzelle in der Mark
Brandenburg als 10 preußische Anstalt . Sofort nach der
Machtübernahme in der Ostmark wurden die damaligen vier
österreichischen Staatserziehungsanstalten Wien - Theresianum .
Wien -Breidensee , Wien - Boerhavegasse . eine Mädchenanstalt ,
und Trainskirchen bei Wien übernommen und ein Jahr
später , am Tage der Machtübernahme 1939 in feiernder
Form als nationalpolitische Erziehungsanstalten eröffnet .
Die Mädchenanstalt wurde zugleich aus Wien in das be¬
schlagnahmte Starhernbera - Schloß Hubertendorf an der Vbbs
verlegt . Im Herbst 1940 wurde die erste Anstalt des
Sudetengaues im Schloß Ploschkowitz bei Leitmeritz und die
erste Anstalt des Warthegaues im ehemaligen Schloß des
Fürsten Sulkowski in Reißen bei Liffa eröffnet . Somit
waren Ende des vergangenen Jahres 21 national «
politische Erziehungsanstalten im deutschen Reichsgebiet

NSG . Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger hat
dem Führer zu seinem 52 . Geburtstag als Ausdruck (einer
persönlichen Verbundenheit sowie der des gesamten Gaues
Hessen - Nassau ein Ölbild von Professor Dr . b . c . Gustav
Schönleber zum Gesuche nk gemacht . Professor vchonleber
ist als Landschafts - . Marine - und Architekturmaler jorote
als Radierer allgemein bekannt . 1851 in Bietigheim in
Württemberg geboren , lebte er vor allem in Karlsruhe , wo
er als Professor und Direktor der dortigen Kunstschule wirkte .
1917 starb er nach einem reichen und schöpferischen Leben ,
das uns mit einer vielfältigen Zahl wunderbarer Werke
beschenkte . Zu seinen bekanntesten davon zählen ohne Zweifel
die in Rapallo gemalten „ Herbststürme "

, die nun in der
Nationalgalerie in Berlin hängen , das .. Holländische Dorf .
das sich jetzt in der Galerie zu Karlsruhe befindet , der

„ Friedhof in Venedig
" ( Galerie Mannheim ) sowie die „ Ebbe

in Vlissingen " ( Galerie Dresden ) . Im Jahre 1898 schuf
Professor Schönleber zwei Gemälde für den Schreiosal des
Reichstages . Das eine dieser Bilder war das Gemälde
Straßburg , das nach der Novemberrevolte durch den
Kunstbolschewismus des Systems in ein expressionistisches
Fabrikat ausgetauscht wurde . Das Gemälde wurde tn Frank¬
furt am Main im Kunstlalon Schumann wieder entdeckt und
nunmehr dem Führer zum Geschenk gemacht .

Das Bild , das Gauleiter Sprenger dem Führer zu
seinem Geburtstag überreichen ließ , gewährt einen weit¬
räumigen Blick über die wieder ins Reich heimgekehrte
Stadt Straßburg . Unter einem zarten , grau getonten Dunst¬
schleier liegen in warm getonten Farben die alten Hauser
der Stadt zu beiden Seiten des Rheines , über den sich die
alten Brückenbogen spannen . Schwer und wuchtig steht im
rechten Vordergrund das Wahrzeichen dieses alten deutschen
llanbes — sein nur von einem Turm gefrontes Munster .

Der Führer gab in folgendem Telegramm feiner
Freude über das Bild , das nicht nur in künstlerischer Hin -

sicht von ewiger Gültigkeit , sondern auch ein Symbol der
unmittelbaren Gegenwart ist , Ausdruck : _

„ Nehmen Sie für die Freude , die Sie nur mit Ihrer
Aufmerksamkeit anläßlich meines Geburtstages bereitet
haben , meinen herzlichen Dank entgegen .

“

in voller Arbeit .

Don nun an liegen Planung , finanzielle Verwaltung
und Führung aller nationalpolitischen Erziehungsanstalten
des Großdeutschen Reiches bei der Inspektion der national¬
politischen Erziehungsanstalten , deren Ehef der Herr Reichs -
Minister Rust ist . Zum ersten Male werden in der Geschichte
des Reiches Jugenderziehungsstätten als unmittelbare
Reichsangelegenheiten betrachtet . Obwohl nahezu zwei
Drittel der Erzieher den feldgrauen Rock tragen , werden
nicht nut die bestehenden 21 Anstalten in vollem Betrieb er¬
halten , sondern zugleich die Wege gebahnt zu neuen An¬
stalten .

„ Ich melde Ihnen hiermit . Herr Reichsministet
“ fuhr

Heitzmeyer fort , „ daß wir mit dem heutigen Tage in fol¬
genden zehn neuen Anstalten die Arbeit aufnehmen werden :
Putbus auf Rügen . Lublinitz in Oberschlesien . Seckau .in der
Steiermark , Vonau in der Steiermark , St . Paul tn Kärnten .
St . Wendel in der Westmark . Reichenau am Bodensee , Rufach
im Elsaß . Achenf in Vaden . Eolmarberg in Luxemburg ,
über dem Walten aller nationalpolitischen Erziehungs¬
anstalten steht jetzt und immerdar die Parole : Glauben ,
gehorchen , kämpfen !"

Miuittervräsident Mergenthaler

gab in kurzen Zügen einen Überblick über die Entwicklung
der nationalvolitischen Erziehungsanstalten in Württemberg
und gab seiner Freude Ausdruck , daß im schwäbischen Stamm
die Auslese und . damit der Aufstieg der Tüchtigen und Be¬

zöge « . „ „
DNB ...... 21 . Avril . ( PK .) Ein herrlicher April -

.morgen . Heiß brennt die Sonne Griechenlands auf uns

herab . Wir fahren in Richtung des Ägaiichen Meeres zu .
Rechts von uns liegt das majestätische Massiv des Olymv ,
des uralten griechischen Götterberges . Hell glanzen lerne

schneebedeckten Gipfel in der Sonne . Sier iahen der Sage

nach die Götter Homers , von hier schleuderte der Gotter «

vatet Zeus seine blitzenden Donnerkeile , . ,
In einem schattigen Eichenhain müssen , wir anhalten ,

weil in der Enge vor uns ein Wagen von einem Motorrad ,
das steckengeblieben ist , aufgehalten wird . Mein Fahrer

und ich springen hinzu , um su helfen . Im Wagen erkenne

ich einen alten Bekannten . „ Gut . daß ich Sie treffe , ruft

er mir zu . „ ich habe Auftrag vom General , mit einem Späh¬

trupp festzustellen , ob das nach Osten liegende .Tal des

Olymv vom Feind besetzt ist und . wenn möglich , die Reichs¬

kriegsflagge auf dem Olymv zu hissen . J3ro habe ^
schon em

paar Kam «" ' '' *' " " wfommenaeDOif _
kommen ? Selbstverständlich sage ich mit Freuden M . Als

erite deutsche ooiöaien den Oromv zu besteigen , um dort die

Reichskriegsflagge zu hissen , das ist schon eine Sache .
3n kurzer Zeit sind die Vorbereitungen getroffen .

Sieben gute , geübte Bergsteiger stehen bereit .
Ben Olymv . der sich hier unmittelbar aus dem Aghiswen
Meer bis zu 2918 Meier erhebt , zu bezwingen . Freilich
fehlt es an der notwendigen Bergausrüstung wie Seil . Eis -

pickel usw . Denn das ist hier in Griechenland nicht zu be¬

schaffen Aber schließlich stnd wir Soldaten , und es handelt

iiif ) ja nicht um eine friedensmäßige Bergbesteigung , sondern

um einen ausgesprochenen Befehl . .
Um 18 30 Uhr beginnen wir am 15 . April mit dem Auf¬

stieg Raid sind wir unserer Division Dorausgerabren .

Unten im Tal haben wir die vorfahrenden Panzer überholt .
Run bietet sich tyiferen Augen ein Herrliches und färben »

gepackt , geschüttelt und aus dem Wasser gehoben , gleich
darauf prasselt ein Hagel von Sprengstücken auf uns herab .
Die Besatzung hatte ihr Schiff gleich nach dem Torvedoschuß
verlassen , aber die Rettungsboote werden kaum unbelchadigt
diesem Eisenhagel entkommen sein . , ,

Dann reißt das Achterschiff ab und wirbelt als zerfetzte ,
sprühende Masse durch die Luft . Währenddessen heulen Die
Sirenen des sinkenden Schisses ihr Wehgeschrei tn die Nacht .
Der letzte Rest des in Flammen lodernden Vorschiffes legt
sich nach Backbord über , und die Trümmer des geborstenen
Dampfers gehen auf 3000 Meter Wassertiefe zum ewigen
Tauchen . Nach langer Verfolgung war der ebenso schnelle
wie geschickt manövrierende Gegner gestellt und mitsamt
seiner für Englands Krieg so wichtigen Ladung in einem
kurzen , aber gigantischen Feuerzauber auf den Meeresboden
befördert . , .

Ein besonderes Pech hatte ein anderer englischer
Dampfer von 4180 BRT .. der uns kurz darauf bei Irland
in die Hände fiel , er hatte eine lange Reise von vier Mona¬
ten hinter sich . Von Kalkutta war er reich beladen mit den
Schätzen Indiens ums Kav der guten Hoffnung gelaufen .
Dann lag er lange in einem westafrikanischen Hasen , auf die
Zusammenstellung eines Geleitzuges nach England wartend .

Als der Geleitzug entlich startete , war inzwischen der
Schiffsboden unseres Dampfers durch das lange Liegen Jo
bewachsen , und seine Geschwindigkeit war dadurch io herab¬
gesetzt worden , daß er mit dem Geleitzug nicht mehr nut «
kam . Das war zunächst sein Glück , denn der Geleitzug wurde
vor der portugiesischen Küste von deutschen Überwasserstteit -
kräften gestellt und bis zum letzten Schiff vernichtet . Doch
das Glück blieb ihm nicht bis zur letzten Stunde seiner
Fahrt treu . Dicht vor der Küste Irlands , als er sich schon
in Sicherheil und fast zu Hause glaubte , bekamen wir ihn zu
fassen und versenkten ihn .

Auch seine Ladung die aus Tee . Jute , Zinn und Eisen¬
barren bestand , dazu Streichhölzer , die England früher viel
einfacher aus Schweden beziehen konnte , wurde ein Opfer
des Meeres , übrigens war diese Ladung interessant für
den Zustand der heutigen englischen Handelsschiffahrt .
Während man früher entweder Massengut oder Stückgut an
Bord nahm , führte dieses Schiff beides , damit sich im Falle
der Versenfting der Ausfall auf die einzelnen Waren ver¬
teilte , eine Methode , zu der England unter dem Druck der

deutschen Blockade nunmehr allgemein greifen muß . A 'js
einer solchen Mischung der Güter ergibt sich aber eine erheb¬
liche Verzögerung bei der Ladung und Löschung der Schiiie
und eine empfindliche Verlangsamung des englischen Schiffs¬
verkehrs .

Jedenfalls lagen nun alle diese für England wertvollen
Dinge im Meer . Die Besatzung des Dampfers war gut in
die Boote gekommen . Wir fuhren an die Rettungsboote
heran und nahmen den Kapitän und den ersten Steuermann
gefangen . Nachdem er an Bord gekommen war und ein
Schnaps die erste Aufregung beruhigt hatte , bat er mich ,
sich von seinen Leuten verabschieden zu dürfen . Warum
loflte er nicht ? Zu den Booten rief er dann : Auf Wieder¬
sehen , ihr Herren , kommt gut nach Saufe ; und diesmal mag
der Wunsch ausnahmsweise in Erfüllung gegangen fein ,
weil die heimatliche Küste so sehr in der Nähe war .

Ehe die Besatzung aber davonruderte , brachte sie drei
Hurras auf ihr Schiss aus und drei Hurras auf unser deut¬
sches U - Doot . Auf meine erstaunte Frage , warum sie auch
auf das deutsche U -Boot Hurras ausbrachten , erklärte mir
der englische Kapitän , weil wir so freundlich zu ihnen ge¬
wesen wären . Sie hatten unter der Wirkung der englischen
Agitation angenommen , wir wollten die Rettungsboote
rammen , als wir heranfuhren , um den Kapitän und Steuer¬
mann mitzunehmen . So vergiftet die englische Greuel «
Propaganda die Menschen ; wir aber waren froh , daß wir
durch die Tat das Gegenteil hatte beweisen können .

prächtiges Bild . Unter uns liegt unser Bunker , davor das
mit grünen Büschen bewachsene Tal und dahinter in tiefer
Bläffe das Ägäische Meer . Dor uns schimmern die weißen
Spitzen des schneebedeckten Olymp . Während wir langsam den
Berg hinansteigen , entwickelt sich zu unseren Füßen ein hef¬
tiges Gefecht . Deutlich sehen wir das Aufblitzen der Mün¬
dungsfeuer und die grauen Wolken der Einschläge , hören das
Knattern der MG ' s und das dumpfe Rollen der Artillerie .

Um 22 Uhr wird eine kurze Rast eingelegt , um das
Mondlicht abjuroarten . Gegen 3 Uhr geht es weiter . Zu¬
nächst durch den gewaltigen Talkessel , den das Olvmvmasiiv
hier bildet . Der Himmel ist von dichten Wolken bedeckt .
Rur selten vermag der Mond sich durch das Gewölk Bahn zu
brechen .

Kurz nach 7 Uhr , nach einer kleinen Rast an der Schnee¬
grenze , beginnt der letzte Aufstieg . Langsam fängt es an
zu regnen . Bald geht der Regen tn Schnee über . Aus dem
Tal steigt ein Nebel auf . Immer noch hören rotr aus den
Tälern um den Olymv herum das Großen der Artillerie .
Zwischen Felsen hindurch geht der Aufstieg über riesige
Schneefelder . Inzwischen hat sich das Wetter in , ein Unwetter
verwandelt . Mit ungeheurer Stärke pfeift ein eisiger
Schnee sturm über den Grat , auf dem wir steigen . 2 § te
Nadeln peitschen uns die Eisilocken ins Gesicht . Müh¬
selig wird Meter um Meter erkämpft . Endlich ist das Ziel
erreicht .

Um 11 Uhr vormittags steigt am 16 . April die Reicks -

Iriefisflagge am Olymv auf . Ein kurzes militärisches Kom¬
mando . Wir grüßen die Flagge , wir , grüßen den Führer
und unsere deutsche Heimat . Ein dreifaches Siegheil auf
den Führer hallt über den Givfel . Und dann beginnt ber
Abstieg . Im peitschenden Schneesturm geht es über Felsen
und fast senkrechte Schneefelder in . stundenlangem schwieri¬
gem Wstieg ins Tal zurück . Am späten Nachmittag kommen
mir zu dem im Tal gelegenen Kloster zum . Heiligst
Dionysos . Hier wird Rast gemacht , um unsere völlig durch¬
näßten Sachen an dem lodernden «reuet eines Kamins zu
trocknen .

Ausverkauf des Ev pire
USA .-Truvven landen auf Bermuda

New Bork , 22 . Avril . ( Funkmeldung .) Wie aus Hamil¬
ton ( Bermuda ) gemeldet wird , wurden dort von dem U » A .-
Truvventransvorter „ American Legion " die ersten USA .-
Truvven zur Bemannung der neuen Stützpunkte
gelandet . Es ist dies das erste Mal in der Geschichte Ber¬
mudas , daß USA .-Truvven diese alte britische Kolonie be¬
treten . _________

5000 englische Bergarbeiter streiken
New Bork , 21 . Avril . Wie Asiociaied Preß meldet ,

traten weitere 3000 britische Bergarbeiter im Kohlengebiet
von Durham in den Streik . Die Gesamtzahl der Streikenden
beträgt jetzt 5000 .

Schlichtheit .
Reichsminister Rust betonte , daß die Anstalten bei der

körperlichen Erziehung das Bestreben hätten , eine hohe
und allseitige Gefamtdurchschnittsleisiung in allen Jahr¬
gängen der Iungmannen zu erzielen . Die Sungmannen
müßten auch in diesen Jahren des Werdens hinaus , um die
Arbeit des werktätigen Volkes und die volitische Erziehungs¬
arbeit der NSDAP , kennenzulernen . Der Geiamterziehungs -
vlan der Anstalten sieht daher vor . daß die Iungmannen
bei Siedlern oder Bauern in volksvolitifchen bedeutsamen
Gegenden helfen und in Bergwerken arbeiten . Fahrten tm
Eroßdeutschen Reich und im Ausland dienen zur Weitung
des Blickes . Die entscheidende Bi " * * "

im Leben bestanden werden . F
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Di « Beendigung des Westfeldzuges brachte eine Erweite -
dieses Arbeitsgebietes durch Aufstellung von mobilen

Aus dem Gaststätten - und Fremdengewerbe

rnng dieses _ „
Verpflegungseinbeiten ( „ VE .

" ) für die Wehrmacht . Ihre
Ausgabe ist die Verpflegung von Transporten reisender Sol¬
daten und notfalls ihre Betreuung in den auf den meisten
Bahnhöfen eingerichteten Unfallhilfsstellen .

Sette 4 Skr . 93

Den besten Soldaten die beste Pflege
Ein Querschnitt durch die Kriegsauf gaben des Deutschen Roten Kreuzes

ABC . der Speisekarte
Zu der bei Kriegsbeginn vom Leiter der Wirtschafts -

gruvve Gaststätten - und Beberbergungsaewerbe erlaßenen
Anordnung über die vereinfachte Speisekarte sind inzwischen
mehrere Änderungen und Ergänzungen erfolgt . Danach er¬
gibt sich das folgende Bild . Alle Gaststätten dürfen an min -
oeitens zwei Tagen der Woche , nämlich Dienstags und Frei¬
tags . nur fleischfreie Gerichte verabfolgen . An den übrigen
Tagen dürfen die Gaststätten höchstens vier Fleischgerichte in
Form von Eintopf - oder TelleWerichten anbieten , von denen
eins ein markenfreies Stammgericht fein soll .
Von den übrigen drei Gerichten muh ein Gericht für
50 Gramm Fleischmarke angeboten werden . Wird ein Ge¬
richt zu 150 Gramm Fleisch verabfolgt , so dürfen neben dem
Stammgericht und dem 50 -Sramm -Gericht für das vierte zu¬
lässige Fleischgericht höchstens 100 Gramm Fleischmarken ge¬
nommen werden . Gaststätten , die auher dem Stammgericht
bisher nur ein Eintops - oder Telleraericht geführt haben und
weiterführend brauchen kein 50 -Eramm - Fleischgericht anzu -
bieten . dürren für das Fleischgericht aber höchstens 100
Gramm Fleischmarke verlangen . Werden auher dem Stamm¬
gericht nur zwei Eintopf - oder Tellergerichte geführt . so muh
eins dieser Gerichte aus 50 Gramm Fleischmarke erhältlich
sein . Ist für die Zubereitung eines 50 - Gramm - Fleischgerichts
Fett erforderlich , so dürfen auch Fettmarken bis zu 10 Gramm

Die Natur in Ruhe lassen !

Oberstes Gebot beim Landschaftsschutz des Taunus

Die Vorarbeiten für den Landschaftsschutz des Taunus
und . soweit gediehen , dah nunmehr der Regierungs¬
präsident in Wiesbaden damit besaht ist . der auch die
notwendigen Vorschriften in Kraft setzen wird . Für den
Landschaftsschutz kommt in der Hauptsache der Obertaunus ,
Teile des Main -Taunus - und Untertaunus - Kreises , sowie
einiges vom Kreise Usingen in Frage . Die Förderung des
Landschaftsschutzes ist auch im Krieg von Wichtigkeit , da nur
durch möglichst baldige vorbeugende Wirksamkeit Landschafts¬
schaden verhindert werden können , die später nicht wieder
gut zu machen sind . Der Landschaftsschutz ist eine lockere Form
des behördlichen Naturschutzes . Er erstrebt die Erhaltung
ganzer Gebiete in ihrem gegenwärtigen Zustand mitsamt dem
Bewuchs , der Kultur und möglichst auch der Bebauung .

Auher dem östlichen hohen Taunus mit dem Feldberg und
Altkonia als Mittelpunkt kommen für den Larchfchaftsschutz
zahlreiche Gebiete des westlichen Taunus sowie der ganze
Hintere Taunus in Frage . Es ist sehr zu begrllhen . dah auch
bei den Gemeindeverwaltungen wachsendes Verständnis für
den Segen des Landschaftsschutzes zu finden ist . Die Kreis -
beauftragten für Naturschutz haben ihre Vorschläge für den
Landschaftsschutz genau ausgearbeitet . Sie sind es auch , die
die besonderen Schutz genießenden Naturdenkmäler in ihrem
Kreis ausgewählt haben . Der Obertaunus - Kreis zählt über
hundert solcher Naturdenkmäler , der Main - Taunus - Kreis
über zwanzig , der llntertaunus über ein halbes Hundert .

Die Natur in Ruhe zu lassen — das wird bei dem Land¬
schaftsschutz des Taunus oberstes Gebot fein .

gefellschaften . der Rotkreuzgesellschaften neutraler Länder
oder sonstiger Mahnahmen bandelte .

Für Vermihte und Gefangene
Restlosen Einsatz verlangte auch die sanitäre Betreuung

der rückgeführten Volksdeutschen . Hierbei hat sich das moto¬
risierte Bereitschaftslararett des DRK . besonders bewährt .
Aber nicht nur in den besetzten Gebieten , sondern auch in der
Heimat fallen dem DRK . wichtige Kriegsaufgaben ru . Als
am bedeutsamsten muh hierbei der Dienst in der Frage der
Kriegerverluste , der Vermißtensuche uird der Kriegsgezange -
nenfürsorge für Freund und Feind erwähnt werden . Un¬
ermüdlich sind die in Frage kommenden Dienststellen des
DRK . tätig , um gerade auf diesem Gebiet zu helfen und dem
Gedanken der Ritterlichkeit ein sicherer Hort ru sein .

Bei dem Vorrang , den beute naturgemäß die Krtegsauf -
gaben haben , dürfen jedoch nicht die Leistungen vergessen
werden , die auch während des Krieges in den rriedensmähig
bedingten Aufgaben vollbracht werden müssen . Hierzu gehört
vor allem die fortlaufende Vermehrung der Unfallbilfs - und
Meldestellen des DRK .. die Förderung des Krankentrans -
vortwesens und die Steigerung des DRK .- Einsatzes im
Rettungsdienst . So erreichten die Hilfeleistungen des DRK .
rn der Zeit vom 1 . April 1939 bis 31 . März 1940 die hohe
Zahl von 3 741373 . Bei Krankentransvorten für die Zivil¬
bevölkerung wurden 700 DRK .- Schwesternhelferinnen , 8000
DRK .- HeM rinnen und 29 000 DRK .- Helfer eingesetzt .

13 000 Lehrgänge in einem halben Jahr

Weiter läuft auch die Arbeit , die das DRK . auf Grund
von Abkommen mit anderen Organisationen schon im Frie¬
den geleistet hat . Von besonderer Bedeutung sind hier die vom
DRK . für andere Organisationen durchgeführten Lehrgänge

Helferinnen in Soldatenheimen
2m Rahmen der Truvvenbetreuung in den besetzten Ge¬

bieten spielt der Einsatz der DRK .- Krafte in den Soldaten¬
heimen eine besonders wichtige Rolle . In etwa 295 Soldaten¬
heimen betreuen bis Anfang des Labres DRK .- Schwestern -
helferinnen und Helferinnen auf diese Weise als treue Kame¬
radinnen unsere Soldaten .

Immer aber wird in diesem Krieg der Einsatz der DRK .-
Schwestern in den Kriegslazaretten . Lazarettschiffen und
- zügeu usw . ein besonderes Ruhmesblatt vom Wirken der
deutschen Frau für die verwundeten Soldaten bleiben . Dah
iederzeit eine ausreichend große Zahl und charakterlich ge¬
festigter sowie fachlich bestgeschulter DRK .- Schwestern zur
Verfügung gestellt werden konnte , ist besonders auch den
DRK . - Mutterhäusern und deren Oberinnen zu
danken , die sich in jahrlanger Friedensarbeit als Stätten
beispielhafter Schulung und Führung erwiesen haben .

Einsatz im Luftschutz
Ein weiteres wichtiges Kriegsaufgabengebiet des DRK .

ist die Ausübung des Sanitätsdienstes im zivilen Luftschutz .
Es stellt männliche und weibliche Einsatzkräfte zur Verfügung
und übernimmt die Ausbildung geeigneter Männer und
Frauen in der „ Ersten Hilfe "

. Das DRK . ist auch in der
Ausbildung der Angehörigen des Werkluftschutz - Sanitäts¬
dienstes . der Laienhelferinnen des Reichsluftschutzbundes und
der Luftschutz - Sanitätstrupps des erweiterten Selbstschutzes
in der „ Ersten Hilfe " tätig . Bis zum Oktober 1940 wurden
Sur Erfüllung dieser Aufgaben 16 300 DRK .- Helfer , 2200
DRK .- Schwesternhelferinnen und 16 400 DRK .-Helferinnen
eingesetzt .

Aus der Tätigkeit in den besetzten . Gebieten ist die Ar¬
beit der DRK .- Beauftragten in Paris . Brüssel . Oslo und
Krakau hervorzuheben . Ihre Leistungen sind ein Zeugnis
rrtterlrchen Verhaltens gegenüber Kriegsgegnern und groh -
zügiaer Hilfsbereitschaft gegenüber der feindlichen Zivil¬
bevölkerung . Sei es . dah es sich um die sanitäre Betreuung
der nach dem Westfeldzug zurückflutenden Zivilflüchtlinge , um
die Vermittlung von Hilfssendungen des Internationalen
Komitees vom Roten Kreuz in Genf , der Liga der Rotkreur -

hat . Der Erundrih erinnert an ein römisches Feldlager , verbindet
aber damit die Erinnerung an das römische Haus , wie wir es
aus Pompeji kennen . Die Wohnräume gruppieren sich um zwei
Höfe , das Atrium und das Peristylium , dessen gewaltige Säulen
einen Platz umgeben , der heute als Marktplatz dient . Links und
rechts erheben sich antike Kultbauten . Die jetzige Taufkirche des
heiligen Johannes war einst ein Heiligtum des Heilgottes
Asculap , das achteckige Mausoleum des Kaisers dient heute als
Dom . Der gewaltig « Campanile , der das ganze Stadtbild
beherrscht , weist auf die Benutzung durch die Christen hin . Das
Innere dagegen mit seinen korinthischen Säulen und seinem
Marmorsries , der die Jagd der Diana darstellt , ist in seiner
heidnischen Pracht und Erötze bis aus den heutigen Tag unberührt
erhalten geblieben .

Ebenso alt wie Spalato ist das mehr landeinwärts gelegene ,
einst vom Meere bespülte S a l o n a , das man wohl als das '

dalmatinische Pompeji bezeichnet hat . Antike Strahen und Wohn¬
bauten find noch heute gut zu erkennen . Besonders reizvoll sind
die wohlerhaltenen altchristlichen Basiliken und die vielen
Hunderte von steinernen Sarkophagen , die in der Zeil der
slawischen Völkerwanderung ihres Inhalts beraubt wurden . Aber
auch hiermit ist der geschichtliche Reiz der Umgebung nicht
erschöpft . Die Küstenstrahe der „ fette cäftelli "

, wo wie in unserem
Rheingau ein Weinort neben dem anderen liegt , ist eine wahre
Triumphftrahe der Schönheit . Sie findet ihren Abschluß mit dem
venezianischen Bischofstädtchen Trani . Es liegt aus lauter
winzrgen Inseln , die durch Brücken verbunden find und von
mittelalterlich düsteren Mauern geschützt werden . Eine trotzige
Burg , ein Zauberschloß scheiM aus den Wogen emporgcstiegen zu
sein und hütet als Kleinod einen Eralsdom , desien romanisches
Portal mit seinem strotzenden plastischen Reichtum und seiner
mystischen Jdeensülle selbst in Italien seinesgleichen sucht .

Steigt man in Spalato auf den Monte Marjan , wo der herbe
Dust der Meerfiefer so gut zu der rauhen , heroischen Schönheit
des Landes patzt , so übettlickt man das ganze , von majestätischen
Gebirgen umrahmte Tal von Spalato . Hier findet sich bei¬
sammen , was man sonst nur vereinzelt auf der Erde sieht : Der
schwermütige Emst nackter norwegischer Felsen und Schären , die
Blumenpracht der Riviera , d,e überguellendc Traubcnsülle
Toskanas , die für die Ewigkeit getürmten Mauern Roms und
die zerbrechliche Zierlichkeit venezianischer Paläste .

Dr . Wolfram W o l d s ch m rckrt .

Spalato
Als die serbischen Gewalthaber den neugegründeten jugo¬

slawischen Staat übernahmen , hatten sie nichts eiligeres zu tun ,
als die uns vertrauten italienischen Ortsnamen durch slawische
zu ersetzen . Statt Eravosa hieß es nunmehr Erusch , statt Ragusa
Dubrovnik , statt Cattaro Kotor . Wohlklingender sind sie dadurch

0 nicht geworden . Das gilt auch von Spalato , der größten
Dalmatiens , das sich die llmtaufe in Split gefallen lasten

mußte . Und doch ist es keine fiawische , sondern eine klastische
Gründung und entwickelte sich aus dem griechischen Aspalatos .

Man braucht nicht erst durch den geflügelten Löwen des
Heiligen Markus , das Hoheitszeichen der Republik Venedig ,
daran erinnert zu werden , daß wir hier auf italienischem Kultur¬
boden stehen . Die „Piazza bei fignori " mit ihrer zierlichen
Loggia und ihrem Uhrturm sieht aus wie ein venezianischer
Markusplatz in Miniaturformat . Ein paar Schritt « durch enge
Gasten , und wir haben die goldene Pforte vor uns , die in den
Palast des Kaisers Diocletian führt .

Das ist eines der kolossalsten Römerwerke , das an Aus¬
dehnung nur von den Prunkbauten der afrikanischen Provinzen
überholt wird . Hier hat der lateinische Baugedanke über den
ottentalischen gesiegt , oder richtiger gesagt , östlichen Geist auf «
gesaugt und eigenartig verarbeitet . Angesichts der ornamentalen ,
malerischen , ja phantastischen Pracht hat man mit Recht von
einem antiken Barock gesprochen . Diocletian , der Sohn eines
dalmatinischen Sklaven , der von den Prätorianern zum Cäsar
ansaerufen wurde , ist der erste absolute Herrscher des römischen
Weltreiches , nachdem seine Vorgänger die Fiktion des „ princeps "

,
des ersten Bürgers , mühsam aufrecht erhalten hatten . Es ist von
sinnbildlicher Bedeutung , daß er das asiatische Hofzeremoniell
einführte , aber ebenso kennzeichnend , daß er nach zwanzigjähriger
Regierung und nach vielem Blutvergießen die Macht von sich
warf , nm sich nach Spalato ins Privatleben zurückzuziehen . Wir
Begreifen das Erstaunen seines Kampfgenossen Maximinian , der
ihn anflehte , angesichts der politischen Stürme das Staatsruder
wieder zu ergreifen , worauf ihm der Kaiser mit einem welken
Lächeln antwortete : „Du würdest mir diese Zumutung nicht stellen ,
wenn du die Gemüse sähest , die ich in meinem Palast mit eigener
Hand gepflanzt habe !"

Dieser Palast ist erhalten und jo groß , daß sich die ganze 5ut »
Habt von Spalato mit nmb 3000 Erirwvhnem darin eingenistet

Dafür dein Opfer !

3m 2 . Kriegshilfswerk für das Deutsche Rote
Kreuz , zu dem der Führer jetzt wieder aufgerufen
hat , soll jeder Volksgenosse Helsen , den besten Sol¬
daten der Welt die beste Pflege zu schenken .

„ Das Deutsche Rote Kreuz wirkt mit im amtlichen Sani¬
tätsdienst der Wehrmacht und im Sanitätsdienst des Luft¬
schutzes . Es hat weiterhin unterstützend mitzuwirken insbe¬
sondere 1 . bei der Hilfeleistung bei öffentlichen Notständen
und bei Ilnglücksfällen zu Lande und zu Wasser : 2 . im Dienst
an der Gesundheitspflege des deutschen Volkes : 3 . bei der
Fürsorge für Kriegsgefangene und Kriegsbeschädigte . — Das
Deutsche Rote Kreuz kann im Ausland im Rahmen seiner
Zweckbestimmung Hilfe leisten .

"

Mit diesen im § 4 seiner Satzungen festgelegten Auf¬
gaben steht das Deutsche Rote Kreuz festgefügt im Aufbau
des nationalsozialistischen Eroßdeutschland . Naturgemäß
stehen heute die K r i e g s a u s g a b e n im Vordergrund . Der
Einsatz des DRK . vollzog sich bei Ausbruch des Krieges rasch
und reibungslos .

Über 50 000 DRK .-Helfer im Sanitätsdienst
Ende 1940 standen im Dienst der Wehrmacht 5400 DRK .-

Ärzte . und rund 58 000 DRK .- Helfer waren zum Sanitäts¬
dienst der Wehrmacht eingezogen ( außer den bei der Truppe
dienenden DRK .- Helfern ) . Über die Hälfte aller DRK .-
Schwestern waren in den mobilen Sanitätseinheiten ein¬
gesetzt , und in den zivilen Kranken - und Hilfskrankenhäusern
standen zusätzlich über 2000 DRK .- Schwesternhelferinnen und
über 4800 DRK .- Helferinnen . Auf Anforderung der Wehr¬
macht wirkt das Deutsche Rote Kreuz auch beim Ausladen
der Verwundeten aus Lazarettzügen mit . Rund 11 000 DRK . -
Helfer . 545 DRK .- Schwesternhelferrnnen und über 7700
DRK .- Helferinnen sowie teilweise auch das erforderliche
Transportmaterial wurden vom Deutschen Roten Kreuz zur
Verfügung gestellt .

In 400 Wehrmachtoerpsleguiigsstellen
Seit Beginn des Jahres 1940 wurde das DRK . auch zur

Mitwirkung bei der Verpflegung von Wehrmachtangehörigen
herangezogen . Es übernahm auf Bahnhöfen die Einrichtung
und den Betrieb von Wehrmachtverpflegungs - und DRK .-
Erfrischungsstellen . 3n knapp einem Dreivierteljahr waren
bereits nahezu 400 Wehrmachtverpflegungsstellen in Betrieb ,
in denen allein in einem Vierteljahr über 72 000 Einsatzkräfte
eingesetzt wurden .

Dienstag , SS . April 1941

„ Bitte !
" -

„ Danke ! "

Ein freundliches Wort erleichtert den Geschäftsverkehr

Zwei kleine Wörtchen nur . die wir diesen Zeilen voran¬
gestellt haben , und doch mit großem Inhalt . Es find Be¬
standteile einer Höflichkeit , die nichts mit Unterwürfigkeit
oder Anbiederung zu tun haben . Wer sich ihrer nicht aecne
bedient oder vielleicht nur dann , wenn es ihm zweckmäßig
erscheint , darf sich nicht über die Wirkung wundem , die sein «
merkwürdige Zurückhaltung bervorbringt . Das „ Bitte ! .
das wir einem Wunsche anhängen , wirkt oft Wunder . Selbst
die oft und gerne gebrauchte Befehlsform wirs dadurch gemil¬
dert . Nicht immer , auch das können wir beobachten , folgt
der höflich voraetragenen Bitte ein entsprechendes . .Danke ! .
Aber dann haben wir es meist mit unverbesserlichen Zeit -
genossen zu tun . mit mürrischen Menschen , die sich in den
meisten Fällen selbst nicht leiden können und gleich furchtbar
beleidigt find , wenn man fie gar um etwas Bittet . Arme
Menschen ! Sie bringen sich um den schönsten Sonnenschein
im Alltag . Das gilt besonders im Geschäftsverkehr . Nicht
alles wickelt sich reibungslos ab . aber unter Außerachtlassung
der kleinsten Höflichkeit wird alles nur noch viel schlimmer .
Ein freundliches Wort hilft über manche Schwierigkeit hin¬
weg . Achten wir immer darauf und nur werden uns man¬
chen Ärger ersparen . p .

— Wir gedenke » am 22 . April : Des 1724 in Königsberg
i . Pr . geborenen Philosophen Immanuel Kant : er war das
vierte unter neun Kindern eines Sattlermeisters . Er starb
1804 zu Königsberg i . Pr . Seine , in der „ Kritik der reinen
Vernunft " ( 1781 — 87 ) vollzogene „ Revolution der Denkungs¬
art " verglich Kant mit der Tat des Kopernikus . So wie
dieser das Verhältnis der Sonne zur Erde umkehrte , so er
das Verhältnis , in dem die Dinge der Außenwelt zu unserer
Erkenntnis stehen . — 1866 wurde in Schleswig der preußische
Generaloberst Hans von Seeckt geboren ( gestorben 1936
zu Berlin ) : er war zuerst als Chef des allgemeinen Truppen -
amtes und als Chef der Heeresleitung ( März 1920 bis
Oktober 1926 ) der soldatische Wegbereiter Deutschlands . Auch
als nach den Verhandlungen in Sva das 200 000 - Mann - Heer
gegen den Vernichtungswillen der Feinde nicht zu retten ge¬
wesen war , konnte diese erneute Niederlage den zähen Auf¬
bauwillen Seeckts , der , als er Chef der Heeresleitung wurde ,
den meisten völlig unbekannt war . nicht im mindesten be¬
hindern . Erst der Führer ehrte Hans von Seeckts Verdienste
durch Verleihung eines Infanterieregiments . 1928 erschien
Hans von Seeckts Buck „ Gedanken eines Soldaten .

" — 1940
wurden Lillehammer , wo erstmals britische , von Andalsnes
aus vorgeworfene Truppen mit deutschen Einheiten in Ee -
fechtsberührung gerieten , und Gjövik genommen : die Eng¬
länder wurden geworfen . Zwischen den deutschen Kampf¬
truppen um Stavanger , Christiansand und Oslo wurde eine
Landverbindung hergestellt .

— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . Im „ singenden ,
klingenden Frankfurt " am morgigen Mittwoch um 17 .10 llbr
wirkt Charlotte Schütze mit .

genommen werden . An sonstigen Speisen dürfen auf deck
Speisekarte höchstens angeboten werden bis zu drei kalten
Vorgerichten unb kalten « veilen ( einschließlich Fischgerichten ) ,
ein warmes Vorgericht , zwei Suppen , zwei Fischaerichte . eine
Eierspeise , zwei Wurst - , zwei Käse - und zwei Süßspeisesorten .
zwei frische oder ein Konserveirkomoott . an Gemüsen und
oalaten je nach Jahreszeit je zwei , bei Frischgemüse an
fleischlosen Tagen drei , bei Konservengemüse an fleischlosen
Tagen zwei . Werden Konserven verwendet , so ist höchstens
eine Gemüse - und eine Salatart zugelassen . Konserven¬
gemüse darf aber nicht angeboten werden , wenn frisches Ge¬
müse vorhanden ist . Wild und Geflügel werden als Fleisch¬
gerichte betrachtet . Gedecke dürfen zusammengestellt werden ,
dürfen aber nur ein Hauptgericht enthalten . Zuläsfia find
höchstens drei Gerichte , von denen mindestens eins Fisch ober
Gemüse als Hauptgericht enthalten muß . Für ein ausge¬
gangenes Gericht kann ein Ersatzgericht verabfolgt werden ,
das aber auf der Speisekarte erjt dann eingetragen und durch
die Bedienung erst dann angeboten werden darf , wenn ein
Gericht wirklich ausgegangen ist . Werkküchen . Kantinen usw .
dürfen höchstens anbieten eine Suppe , zwei Eintopf - bzw .
Telleraerichte . ein Kompott oder eine Speise , einmal Salat ,
ein Wurst - und ein Käsegericht . War das Speiseangebot
bisde » geringer , so darf es von ihnen — wie übrigens auch
bei anderen Gaststätten — nicht erweitert werden .

in der „ Ersten Hilfe "
. So hat das Deutsche Rote Kreuz allein

in einem halben Lahr insgesamt 13056 Lehrgänge mit
489 368 Teilnehmern durchgeführt .

Mit ganz besonderem Eifer setzt sich das DRK . in der
Beteiligung an den großen nationalen Hilfswerken , der Par¬
tei und - des Staates ein . Jederzeit einsatzbereite DRK .-
Schwesternhelferinnen und DRK .-Helferinnen wirken im
NSV . - Bahnhofsdienst mit und gehen auch helfend
den NS .- Sckwestem in den Eemeindepflegestationen zur
Hand . Ebenso stehen sie der NSV . für Sondereinsätze zur
Verfügung : bei Kindertransporten , und im Hilfswerk Mutter
und Kind ufw .

So steht das DRK . seit Kriegsbeginn im Dienste der
fronst und der Heimat , bereit , überall zu helfen und ruzu -
vacken an dem Platz , wo das Geschehen unserer Tage es ver¬
langt . Durch seine Opfer , die es dem Kriegshilfswerk für das
Deutsche Rote Kreuz darbringt , hilft das ganze deutsche Volk ,
diele Aufgabe zu erfüllen und den Soldaten nach dem Willen
des Führers die beste Vilegs zu ermöglichen .

DRK .-FeldMrer Willy Heudtlaß .

Dienstag : Verduukelnng von 20 .31 bis 6 .19 Uhr .

Neueinstudierungen im Deutschen
Theater Wiesbaden

Der Spielplan des Deutschen Theaters Wiesbaden sieht
folgende Reueinstudierungen vor : 25 . April : „SB a s i h r
wollt "

, Lustspiel von Shakespeare . — 3. Mai : „Der Vetter
aus Dingsd a " , Operette von Eduard Künnecke . — 16 . Mar :
„Schneider Wibbe l "

, komische Oper von Marc Lothar . —
22 . Mai : „ Tristan und Isolde "

, von Richard Wagner . —
30 . Mai : „ D e r Wald "

, Komödie von Ostrowski .

* Klassiker - und Romantiker -Abend im Kurhaus . Im kleinen
Saale fand ein sehr anregender Mufikabend statt . Die Aus¬
führenden studieren bei hiefigen Musiklehrern und Lehrerinnen
Gesang und bewiesen durchweg eine ungewöhnliche Reife ,
die auch den Leistungen der Lehrer ein gutes Zeugnis ablegte .
Wir hörten zunächst eine - Sonate in 6 -dur für zwei Klaviere von
I . Chr . Bach , dem jüngsten Sohn des großen Johann Sebastian
Bach . Lisel Jung und Theo Anke ! wußten die Zierlichkeir
des rokokohasten und gleichzeitig klassischen Werkes geschickt
herauszuarbeiten . Anncli Braukmann sang mit zarter
stimme und liebenswürdiger Auffassung die bekannte Arie des
Cherubin „ Sagt holde Frauen " aus Mozarts .Zigaro

" Als Baß -
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Hie « ,
deutsche Jugend !

Das deutsche Volk muß ein Volk von Fliegern werden

Die Arbeit des Rs . - Megerkorps
Die gewaltigen Erfolge unterer Luftwaffe im gegen -

wSrtiaen Kriege bilden ein Ruhmesblatt in der Geschichte der

sw-ittfifien Wehrmacht . Namen von Männern , die bereits im

Weltkrieg « ihr fliegerisches Können im Äamvf einsetzten und
hSUi erfolgreiche Schläge gegen den Feind führen konnten ,
KnL beute noch im Mund « aller Deutschen . Unsere beran -

« achsende Jugend verfolgt mit Begeisterung die Taten
unserer Helden in der Luft , sie sind ihnen Vorbild in der Er¬

füllung der gestellten Pflichten .

Das deutsche Volk muh ein Volk von Fliegern werden .
Dieser Leitsatz steht über der Werbewoche für die
deutsche Luftwaffe vom 17 .— 23 . April . Sie gab uns
Gelegenheit . einmal einen tieferen Einblick in die Arbeit des
NationalsozialiftischenFliegerkorps ( NSFK .)

zu nehmen , dem die Aufgabe gestellt ist . die vormilitärische

Eine Ecke der Lehrschau der Hermann - Srele - Jungflieger -
schulc Frankfurt a . M .

HP

S -
l

K

* Di

hi ».

Erziehung des jungen deutschen Menschen für seinen späteren
Einsatz in der Luftwaffe durchzuMbren . Im großen und ganzen
vollzieht sich diese wichtige und verantwortungsvolle ' Arbeit
des NSFK . auherhalb des Blickwinkels der breiteren Öffent¬
lichkeit . Aber die BesichtiguW der Einrichtungen der NSFK .-
Eruvve 11 , zu der auch der Wiesbadener NSFK .- Sturm
zählt , gab uns die Überzeugung , dah hier ein vom Führer im
Interesse der deutschen Lungeltung gestellte Aufgabe in vor -
blldlicher Weis « gelöst wird .

Jeder Deutsche weih etwas von der Fliegerei und be¬
sonders die flugsportlich interessierten Jugeirdlichen können
die alteren Volksgenossen häufig über die kleinsten Einzel -
beiten eines Flugzeugtvvs unterrichten . Sie nehmen auch mit
Freuden und größter Begeisterung die Gelegenheit wahr , sich
in den Einheiten der Flieger - HI . und später in den Stürmen
des NSFK . aus den Dienst in der Luftwaffe vorzubereiten .

Ein Angehöriger der Flieger - HI . bei Ausbenerungs -
arbeiten an einem Segelflugzeug in einer Werkstätte

des NSFK .

■

Aber mit dem guten Willen allein ist es hier nicht getan .
Wer ein tüchtiger Flieger werden will , muh von Grund auf
an sich arbeiten . Er muh . wenn er dereinst als Flugzeug¬
führer . als Bordfchütze . Bordfunker oder Bordmechaniker di «
Ehre der deutschen Luftwaffe vertreten will , um die kleinsten
Ding « des Fliegens Bescheid wissen .

Genaue Kenntnis des motorlosen Fluges , also des Segel -
iluges . ist die Hauptvokaussetzung für eine vorschriftsmäßige
Erfüllung der beim Motorflug gestellten Aufgaben . Die
» lieger - Einbeiten der HI . werden von den Fachkräften des

NSFK . geschult . Wir hatten Gelegenheit , einige Werk¬
stätten des 'NSFK . zu besichtigen . Wir sahen hier , dah der
HJ .-Flieger selbst Hand anlegen muh beim Bau des Segel¬
flugzeuges . das Um einst in den Lüften tragen soll . Hier
lernen die Jungen die Materialkunde , hier werdep ihnen
all die Kenntnisse beigebracht , die ein tüchtiger Flieger
wissen muh . Und wenn sich dann der angebende Flieger —
wie wir es aus einem grohen Flugfeld beobachten konnten —
mit §einer Maschine in die Lüste erhebt dann empfinden wir
etwas von der Freude und dem Stolz , der ihn beseelt , nun
verricher im Element sein zu tonnen . Am Hang von den
Kameraden oder im ebenen Gelände von einer Kraftwinde
bockgeschleppt , steigt er mit seinem ..Vogel

" in die Lüft « , um
die vorgesckriebenen Prüfungen zu erfüllen . Und wenn ibm
dann der A =. B = oder 0 - Schein ausgehändigt wird , dann weih
er , dah er damit eingereibt ist in die große Sckar der deut¬
schen Jugend , die sich mit ganzem Herzen dem Fliegergeist
verschrieben hat .

Nicht jeder kann später einmal am Steuer eines Flug¬
zeuges sitzen , wenn dies auch der Wunsch der meisten Jungen
’-lt Aber auch alle anderen in der Fliegerei tätigen deutschen
Menschen : das Bodenpersonal , die fliegende Besatzung und
der Mann der Industrie , der die einzelnen Flugzeugtnpen
entwickelt und immer weiter verbessert , gehören zur Luft¬
waffe . sie sind ein Teil des scharfen Sckwertes das gerade
m diesen Tagen wieder der Führer und sein Reicksmarschall
gegen England so ^refil -ck zu führen weih

. Die Fliegerei braucht Männer mit Charakter . Männer
mit zabcm Willen zur Leistung uni Manner , die sich bewuht
und . dah ihnen wertvolles Material anvertraut ist . Wer
durch die Sckule des NSFK . gebt , wird im Geiste eines
Richthosen . Jmmelmann und Boelke erzogen . Der Pimpf
lernt den Modellflugbau . der Hitleriunge das Segelfliegen ,
der NSFK .- Manu schult sich weiter und wenn an sie der Rui
ergeht , in die Reihen der blaugrauen Soldaten des Führers
einzutreten , bringen sie genügend Wissen und Kenntnisse mit .
um zur Freude ihrer Vorgesetzten tüchtige Flieger zu werden .

Alterszulage für Wehrdienstbeschädigte
Wer für Führer und Volk gekämpft und geblutet bat soll

im Alter nicht Not leiden !

Das Oberkommando der Wehrmacht hat im Einver¬
nehmen mit dem Stellvertreter des Führers und dem Reichs¬
minister der Finanzen bestimmt , dah ehemalige Angehörige
der deutschen Wehrmacht , die Beschädigungen erlitten haben
bei Vollendung des 55 . Lebensjahres zu ihren Versorgungs -
gebübrnissen eine Alterszulage von 60 RM jährlick erhalten .
Pie Zulage trägt der Tatsache Rechnung , dah die lebens¬
älteren Beschädigten infolge ihrer Verwundungen nickt
immer mehr so einsatzfähig sind wie in jüngeren Jahren und
auch wobl eine bessere Pflege benötigen als früher oder als
gesunde Volksgenossen .

Die Grundlage für die Gewährung der Alterszulage
bildet der Anspruch auf Versorgung wegen einer Dienstbe¬
schädigung . Die Alterszulage erhalten Beschädigte , deren
Erwerbsfähigkeit im Sinne des Reichsversicherungsgesetzes
um mindestens 30 Prozent gemindert ist oder die Versehrten -
geld nach dem Wehrmachtfürsorge - und Versorgungsgesetz
beziehen . Eines besonderen Antrages zur Erlangung der
Alterszulage bedarf es nicht . Bei der Zuerkennung der Zu¬
lage wird kein Unterschied zwischen alter und neuer Wehr -
mackt , zwischen Offizier und Mann gemacht . Sie wird in
Monatsbeträgen ausgezahlt und ist von der Anrechnung auf
jedes Arbeitsentgelt , sowie auf alle Bezüge nach anderen
Vorschriften ausgeschlossen .

Die Alterszulage wird auck Besckädigten gewährt , die
auf Grund anderer Vorschriften nach Mahgabe des Reichs¬
versorgungsgesetzes oder des Webrmachtfüisorge - und Ver¬
sorgungsgesetzes versorgt werden , vor allem also den
Kämpfern für die nationale Erhebung . Im übrigen
stehen den Versorgungsämtern Mittel zur Verfügung , um
wie bisher älteren schwerbeschädigten in besonderen
Fällen Beihilfen zu gewähren , namentlich , wenn sie zur
Erhaltung oder Widerherstellung ihrer Arbeitskraft wesent¬
liche Aufwendungen machen müssen .

- Jetzt geht es ins Landjabr . Die Abreise der hiesigen
laudjahrvflichtigen Knaben in die Landiahrheime erfolgt am
morgigen Mittwoch . Sammelpunkt um 10 Uhr am Hanvt -
babnhof . Die Mädchen für das Landiahrlager Rehburg teilen
am 23 . April und für die Laaer in Oldendorf und Salz¬
hemmendorf am 24 . Avril . Treffpunkt 5 .45 Uhr Haupt -
bahnhof .

— Das Ernährungshiliswerk dient der Allgemeinheit .
Alle Hausfrauen müssen daher auch bemüht sein , die Sammel¬
tätigkeit der EHW . -Beaustragten nach besten Kräften zu
unterstützen Wir haben dieser Tage bereits eine Bitte des
EHW . an unsere Leser weitergegeben . Danach kann das . Etn -
sammeln der Küchenabsälle dadurch wesentlich erleichtert
werden , daß die Sammeleimer an den Abholtagen die dem¬
nächst noch einmal genau bekanntgegeben werden , bereits an
der Haustüre aufgestellt werden und nach ihrer Entlehrung
auch wieder von den Hausbewohnern in den Hof zuruckge -
brackt werden . Diese kleine Mühewaltung erleichtert wesent¬
lich di « schnellere Abfuhr des Sckweinefutters für die zur
Zeit nur wenige Arbeitskräfte zur Verfügung stehen .

biiffo mit gediegenen Mitteln , der auch Verständnis für Humor
hat , stellte sich Willi Schönberger als Bürgermeister van
Bett in „Zar und Zimmermann " vor . Hannelore Müller
fptelte die „ Abschieds -Sonate " in bls -dur von Beethoven nicht nur
lechnisch einwandfrei , sondern auch mit geistiger Durchdringung
ihrer Aufgabe . Es ist das umso bemerkenswerter , als es sich um
ein Spätwerk des Meisters handelt , das in seiner vom Thema
ausgehenden , fast improvisierenden Art bei dem Spieler ein aus¬
gesprochenes Stilgefühl voraussetzt . Das Duett aus dem „Wild¬
schütz" von Lortzing , eines der musikalisch wertvollsten Stücke des
Meisters , wurde von Anneli Braukmann und Willi Schön¬
berger in einer fast bühnenwirksamen Art vorgetragen . Käthe
Armbru st - Riesch sang die große Arie der Leonore aus
Beethovens „ Fidelio

" . Sie ist eines der verheißungsvollsten
Talente unter den jungen Kräften . Sie verfügt über wahrhafl
verblüffende Mittel , über einen weitgespannten und in _ allen
Lagen ungemein tragfähigen Sopran . Dabei liegt ihr offenbar
das Hochdramatische im Blute , sie durchlebt seelisch jede Stimmung
von der Rhetorik des Rezitativs zur Zartheit der schönen Stelle
»Komm Hoffnung " und bis zum heroischen Aufschwung des
Schlusses . Ein geborenes Bühnentalent . Angelika Willen -
b ach er wußte die Arie „Endlich allein " aus Smetanas „ Ver -
«tuftet Braut " nicht nur schön zu singen , sondern auch in innig
zernürvolle : Art zu gestalten . Sehr schön klang das Quartett
»Mir ist so wunderbar " aus dem ,Sidelio

"
, wobei sich K . A rm -

°.ruft - Riesch , A . Braukmann , Karl Bürger und Willi
Achönberger durch klangschönes , gesangliches Einfiiblen in
“te gemeinsame Aufgabe auszeichneten . Den Schluß machte das
Andante mit Variationen für zwei Klaviere ( op . 46 ) von Robert
Schumann , ein echtes Werk der Romantik , desien Farbenschmelz
die beiden Spieler Erich Oberseither und Günther
Matsenkeil zu bildhafter Charakteristik mit sauberer Arbeit
formten . Werner Wemheuer war am Flügel ein feinsinniger
Begleiter . Die zahlreich erschienenen Hörer spendeten herzlichen
Beifall . Dr . Wolfram Wald sch midt .

*
Willy Mong , dec sechs Jahre am hiesigen Residenz -Theater

^ tig war . wurde als Regisseur und Schauspieler an die Städtischen
Buhnen ( Schauspielhaus ) Breslau verpflichtet .

* Ewald Böhmer sang am Freitag mit größtem Erfolg in
Frankfurt a . M . den Zar in „ Zar und Zimmermann " . '

,
*

Empfang in Helsinki anliitzlich der Eröffnung her Deutschen
« tojtelhmg . gfus Anlaß der Eröffnung ter Deutschen Ausstellung

in Helsinki gab der Präsident des Werberats der deutschen Wirt¬
schaft , Prof . Di . Hunke , einen Empfang , zu dem neben dem
deutschen Gesandten von Blücher der finnische Reichstagsprästdent
Hakkila , Außenminister Witting , Handels - und Jndustrieminister
Salmio , Verkehrsminister Annals , Oberbürgermeister Tulenheimo
und viele andere Persönlichkeiten erschienen waren . Reichstags -
präfident Hakkila gab feiner Freude Ausdruck , daß Deutschland
trotz der Aufgaben des Krieges Finnland die Gelegenheit biete ,
einen instruktiven Einblick in die Leistungsfähigkeit des deutschen
Geistes und der deutschen Arbeit zu nehmen .

* Eine Odqsseus -Oper von Hermann Reutter . Von Hermann
Rentier , dem Leiter der Frankfurter Hochschule für Musik , wird
demnächst eine Oper „Ob ysseus

" vorliegen . Das Textbuch
gestaltete Rudolf Vach . Als Bühnenkomponist trat Hermann
Reutter bisher mit der Oper „ Dr . Johannes Faust

" und dem
Tanzspiel „Die Kirmes von Delft " hervor . Reutters neues Opern¬
werk wurde von der Eeneralintendanz der Frankfurter städtischen
Theater zur Uraufführung für die nächste Spielzeit erworben , g .

Das Gastspiel der römischen Oper
in Berlin

Lerwundete Soldaten und kinderreiche Mütter als Gäste . —
Bellinis „Norma " die zweite umjubelte Aufführung

Als zweite Aufführung des italienischen Operngastsviels bot
das römische Teatro Reale am Montag im Berliner Deutschen
Opernhaus eine Vorstellung von Bellinis ..Norma " unter musika¬
lischer Leitung von Tullio Serafin . Die Aufführung löste
wiederum auf offener Szene und an den Aktschlüßen stürmische
Huldigungen für die italienischen Künstler aus . Zahlreiche
fthrende Persönlichkeiten aus Partei , Staat , Wehrmacht und
Kunst bekundeten auch an diesem Abend durch ihre Anwesenheit
den repräsentativen Rang des italienischen Austauschgastspiels .
Außerdem hat Reichsminister Dr . Goebbels für jede Vorstellung
mehrere hundert Karten verwundeten Soldaten , kinderreichen
Müttern und Frauen aus Rüstungsbetrteben zur Verfügung ge¬
stellt . Um ihnen das Verständnis der italienifch gesungenen Auf¬
führungen und der in Deutschland zum Teil weniger bekannten
Werk « zu erleichtern , finden jeweils vor Beginn der Aufführung
Im Casino des Deutschen Opernhauses ErnführungsvortrSg « statt .

*

Am Steuer des Segelflugzeuges Letzte Borbereitungeu
zum Schleppseil - Start

( Photos Tagblatt )

Einen Einblick in di « oraktffcke und wissenschaftliche
Schulung des angehenden Fliegers lernten wir bei einer Be¬
sichtigung der Hermann - Seele - Jungflieger -
sckule . einer Abteilung für Luftfahrtlehrgänge der Stabt .
Berufsschule VI in Frankfurt a . M „ kennen . Hier ist be -
sonders eine umfangreich und zweckdienlich eingerichtete
L e h r s ck a u hervorzuheben , die einzige dieser Art im Reick .
Der iliegerücke Nachwuchs muß die beste Schulung erhalten .
Den Lehrkräften werden in dieser Lehrschau in weitgehen¬
dem Maße Anregungen gegeben , die sie ihren Schülern
weiter vermitteln können . In jeder deutschen Schule wird
beute in praktischer Arbeit für den Luftfahrtgedanken ge¬
worben . Die Hermann -Seele -Jungfliegerschule ist eine Stätte
der Pflege des Gedankens der Luftgeltung Deutschlands und
der Förderung des Nachwuchses der neuen , starken und sich
so glanzend bewährenden deutschen Luftwaffe .

Willi Pemvel .

Aus Wiesbadener Betriebsgemeinschaften :

Gesundheitsbetreuung der Jugend
Jeder deutsche schaffende Mensch hat die Pflicht , seinen

Körper gesund und sick damit für die Volksgemeinschaft
leistungsfähig zu erhalten . Baldur von Schirack
bestimmte das Jahr 1939 für die Hitlerjugend zum ..Jahr der
Eesundheitsoflickt und fcknf damit die Voraussetzungen , be¬
reits in dem jungen Volksgenossen den Gedanken der Ge¬
sunderhaltung zu wecken . Für die Berufstätige Jugend gilt
in besonderem Maße . auf sich zu achten und alles zu unter¬
lassen . was der Gesunderhaltung des Körpers und des Geistes
schädlich sein könnte . Die Bemühungen der DAF . um die
Ausgestaltung der Arbeitsplätze nach gesundheitlichen Blick -
vunkten dienen dem Ziel der Erhaltung der Leistungsfähigkeit
des einzelnen und damit auch der Betriebsgemeinschaft . Der
Betriebsarzt , wie er in vielen Betrieben anzutreffen ist .
überwacht den Gesundheitszustand der Betriebsgemeinschaft
und hier gilt vor allem sein Augenmerk den Jugendlichen im
Betrieb . Im jugendlichen Alter können leicht berufsbedingt
Schäden auftreten , die . werden sie rechtzeitig erkannt , be¬
hoben werden können : einmal durch Änderung betrieblicher
Voraussetzungen oder zum andern durch einen Wechsel des
Arbeitsplatzes oder gar des Berufes . Nicht jeder Jugend -

Der Betriebsarzt überwacht den Eeiundheitsstand der
Jugendlichen . (Photo : . .Tagblatt "

.!

. ••

MW • •

M

■St

licke bringt die körperlichen Voraussetzungen für die Er¬
füllung von Berufsaufgaben mit . denen er sich zwar mit Be¬
geisterung zuwendet , bei denen aber die Gefahr besteht , bas
auf die Dauer gesehen , ein Arbeitserfolg nicht erzielt werden
kann . Diese Gefahren zu erkennen , seine Feststellungen dem
Untersuchten und bent Betriebssichrer mitzuteilen , ist eine
wichtige Aufgabe des Betriebsarztes . Einen Berufswechsel
in jungen Jahren vorzunehmen ist zweckmäßiger als einen
Jugendlichen an einen Arbeitsplatz zu stellen , dessen Anfor¬
derungen er früher oder später dock nickt voll und gam ge¬
recht werden kann . Der Betriebsarzt ist Helfer und «rreund
der Jugendlichen int Betrieb , seine regelmäßig durchgenihrten
Untersuchungen sind dem Betriebsführer wertvolle Finger¬
zeige für die Äusbildungsmaßnahmen und Einietzungsmog -
lichkeiten der ibm anvertrauten jugendlichen Geiolgschafts -
angehörigen . p -

— Hobes Alter . Am 23 . Avril wird Herr Karl
H e i b i n g e r . Webergasse 3 , 80 Satire alt .

W .- Bierstadt : Das Fest der silbernen Hochzeit begehen
Beute Dienstag bie Eheleute Willi (51 ä f unbjyrqu geborene
Kilian . Rathausstraße 17 . Gräf ist als langtahriger Svort -
führer im Wiesbabener Rabsport eine bekannte Persön¬
lichkeit

W .- Igstadt : Bei der Zubereitung des Viehfutters rutschte
di « Frau des hiesigen Ortsbauernsühres aus und brack den
rechten Unterarin .

Die Jlatur gab uns

keinen Zahn zuviel . Sir müssen

deshalb auch alle erkalten

und psleqen .

Chlorodont
weist ’ den Weg zur richtigen Zahn pflege
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Musi ft - und Vortragsabende Beginn der Rennsaison in Frankfurt

Sport und Spiel

17 .11 , 16 .

Wirt schäft stell

Müller : Äbt , Lebr . Tschatfck : Dill . Hermann .
Nowotny . Göhlich .

begreiftolleZusammenhänge !

16 .

gesucht .

' vcrd

mplabon

Beleuchtungshaus
Elektrische Installationen

Verdunkelungslampen

Emil Stemmler

Schillerplatz 1

Küchenmädc
'

en od . Frau
in Fremdenheim tagsüber
gesucht .

Steubenstraße 3 .

Für

leichte Arbeit
(Kannen waschen ) suchen
wir Arbeiter .
Chem . Fabrik Herko
W .- Erbenheim

Richthofenstraße 25 .

Wehrmachtsdienststelle
sucht sofort mehrere ordentl .
Reinemachefrauen . Vorzust .

Lessingstraße 16 .

Gratis

Serlangen Sie unter 8eyigna6me ast
Hefe Wiße die
« EarunMchrift übet Melnbon von® r . Rentschler & 6o ., Laupheim f ^oi

Hohmann ,
Staab 1 .

Putzfrau
sofort gesucht

L . Schellenberglche Buckdruckerei .
Wiesbadener Tagblatt .

Wiesbadener

Glasreinigungs - Geschäft
„ BLITZ - BLANK “

Inh . Paul Stahl

• Gegründet 1906 .
RüdesheimerStr .34
• Karte genügt .

schäften
Offenbacher

Tüchtige Köchin
für groben Pensionsbetrieb
( 150 Betten ) in Bad Elster
i . Sa ., sofort oder z . 1 . 5 . 41
gesucht . Eilangebot m . Ke -
baltsansvrüchen . Aiters -
ang . usw . u . E 493 an T .- B .

Ausläufer
(Radfahrer )
in Dauerstellung gesucht .

Wäscherei Rund
Riehlstroße 8 .

Stundenhilfe
für täglich in gepflegten
Haushalt gesucht .
Hohenlohestraße 11 .
Telefon 28682 .

Dauerst , o Aus¬
hilfe a . längere
Zeit aus sofort .

A . Schambach ,
Friseur .

Sviegelgasse 1 ,

Tüchtiger Konditor

oder Konditormeister

sofort gesucht .

Kl . Schwalbacher Str . 1 , 1 .

? lh . Serviersrl .
Ir. gute Fremdem
Pension gesucht

Sonnenberger
Strotze 40 .

Kickers : Hammel :

Ordentl , Hausdiener
gesucht .

Konditorei Nerbel , Kirchgasse 51

(Führerschein Kl . 2 )
für Lastzug sofort ges

Karl Hiess , Bad Schwalbodi
Ruf 338

Rehmen Sn dazu Melabun , dar die
Nervcn beruhigt u. gegen dteSrampszs -
slände in den tzirnartericu angcht , in¬
dem es für deren bessereDurchblutung
sorgt . Ein derartig wirkendes äWtttti
Alst natürlich schneller u . anhaltender ,als wenn die Schmerzen nur betäubt
würden . Packung 8« Psg . in Agoth .

Preis vom Palmengarten ( 1400 Meter , 2500 Mart ) :
1. Hrn . E . Eoeldlms v . Tiefenaus „Prince Puce ( I . Eöbl ) ,
2. „Liptak "

, 3 . „Leopard " . F . l . : „Quote "
, „Markheld " . Richterspruch :

Leicht 5 . % 5. Zeit : 11 :33 . Tot . : 12 :10 , Pl . 12 , 16 :10 .
Frühjahrs - Jagdrennen (3600 Meter , 3000 Mark ) :

1 . Hptm . Ocker u . Oberst » . Schuncks „ Darin " ( Matqfik ) , 2 . „Flami -
nia "

, 3 . „ Hesperus " . Richterspruch : Lg . Zeit : 4 :35 .
lot : 34 :10 .

Preis von Niederrad (2000 Meter , 3000 Mark ) :
1 . ff - Hauptreitschule „Pat " ( I . Eöbl ) , 2. „Maimlein "

, 3 . „Akron " .
Ferner liefen : „ Pommerherzog "

, „Jmmerdein "
, „Geige " . Richter¬

spruch : Sicher , 2 , 1 % . 1 . Zeit : 2 :12 . Tot . : 21 , Platz : 12 , 14 , 16 .
Grünburg - Jagdrennen ( 3200 Meter , 3000 Mark ) :

1 . Herrn F . Rinkleibs „ Stauffen
"

, 2 . „ Hausorden
"

, 3 . „ Mach los " .

Ferner liefen : „Pommerelle
"

, „Griffon
"

, „ Amern " . Richterspruch
Kampf , Kopf , 2 , 1. Zeit : 4 :04 . Tot . : 45 , Platz : 13 , 12 , 12 .

Preis von Mühlberg ( 1400 Meter , 3000 Mark ) : 1 . SA ,
Gruppe Hessens „Graf Tuckq " ( H . Wichelt ) , 2 . „Luftwaffe "

3. „ Perkun
"

. Ferner tiefen : „Rohrlöwe "
, „Tursperle

"
, „Festini

Raptin "
, ,Lsatima "

. Richterspruch : Sicher , 1 % Hals , 2 , 1. Zeit
1 :29 , Tot . : 85 , Platz : 15 , 16 , 13 .

Für das Braune - Band - Rennen am 27 . Juli in
München wurden jetzt auch noch zehn Pferde aus Italien
gemeldet . Das Gestüt Dormela Oltaata , das 1940 mit „Bellini "
den Sieger stellte , ist mit „ Lorenzo Lotto "

, „ Niccolo Alunno " und
„ Niccolo dell ' Arca " dreifach vertreten , ferner wurden u . a . Unter ,
schriften für „ Eaio " und den vorzüglichen Dreijährigen „ Zucca .
rello " gegeben . Insgesamt gingen 91 Meldungen ein . j

D i e Südwestmeister im Hockey find beide schon ist
der Borrunde der Deutschen Meisterschaftsspiele ausgeschieden . Di «
Männer des SK . 80 Frankfurt wurden vom Badenmeister , der
MTE . Mannheim , in der Verlängerung 2 :4 (2 :0 , 2 :2 ) geschlagen

Um die deutsche Meisterschaft
Von acht Meisterschaftsspielen im Futzball

endeten am Sonntag nicht weniger als vier unent »
schieden . Torlos trennten fich Dreuhen Danzig und V/R .
Eleiwiü sowie NSTE . Prag und T/B . Berlin , ein 2 : 2 gab
es in Frankfurt zwischen Kickers Offenbach und VtL . 99
Köln , ein 1 : 1 überraschend »wischen Rapid Wien und Stutt¬
garter Kickers . VfB . Königsberg ( 4 :2 in Jena ) . Schalke 04
( 4 :0 über Borussia Fulda ) . Helene & iien u >:2 über FK . 93
Mülhausen ) uns 1860 München ( 6 :2 über ML . Neckarau )
trugen klare Siege davon .

Offenbacher Kickers — ML . Köln 99 2 : 2 ( 2 : 1 )

Das Soiel verlief vor 5000 Zuschauern aus dem Frank¬
furter Eintrachtvlatz recht bewegt . Nach der Bause stellte
fich eine übertriebene Härte ein . Köln 99 begann sehr forsch
und hatte in den ersten zehn Minuten das Spiel völlig in
der Hand . So fiel denn auch in der 12 . M .inute durch
Schlawitzki der Führungstreffer für die Gäste . Erst in
der 32 . Minute gelang Göhlich der verdiente Ausgleich
und vier Minuten später erhöhte Staab 1 nach einem feinen
Alleingang auf 2 :1 . Eine sehr raube Gangart wurde in der
zweiten Halbzeit angeschlagen . Einen Elimeterball für
Offenbach dellen Berechtigung anaezweifelt wurde , verschätz
Staab 1 . Ebenso zweifelhaft war eine weitere (Elfmeter *
entfcheiduna gegen Offenbach die von E . Moog »um Aus -
giLich der Kölner benutzt wurd ». Ein Treffer von Köln 99 ,
in der 83 . Minute von Schlawitzki aus Abseits erzielt , wurde
auf Reklamieren der Linienrichter annulliert . Die Mann -

Saub . Putzfrau
1X wöchentlich

3 Stunden gef .
Dotzheim er

Strotze 60 , 3 Et .
Welches junge

Mädchen
geht nachm . mit
5 - u . 7j . Kinde
spazieren ? Ang
u . 8 504 T .- Vl

H . R . Nach langer Pause und mit einem groben Erfolge
konnte der Franffurter Rennverein seinen er st en Renntag
am Sonntag starten . Ein Massenbesuch war zu verzeichnen . Zwar
waren einige Felder bei den fieben Rennen klein ausgefallen ,
aber es wurde ei » guter Sport beobachtet , der um so interessanter
war , als mit den neu eingeführten Pferden französischer und
polnischer Zucht einige Neulinge neben guten Inländern das
Rennen bestritten . Ganz glanzvoll schnitt der Münchener
H . G ö b l ab , der die drei ersten Flachrennen auf in Frankfurt
erstmals startenden Pferden gewann . „Prince Puce "

, em beson¬
ders schneller Dreijähriger , gewann dabei seinen vierten Sieg in
Reihenfolge . Sehr eindrucksvoll gewann auch „Empire Eolumn "

das Bcgrützungsrennen . Spannend war das Naffauer Hürden¬
rennen . „ Goodly " verlor , als es ernst wurde , die Lust , „Spotty "

war eine Zeitlang allein vorne , als der von dem Waldfrieder
Janus abstammende mächtige Fuchs „Sportsmann

" im Endspurt
auf ihn eindrang und noch sicher gewann . Im Frühjahrs -
Jagdrennen blieb vom Start weg der Grauschimmel „Daria " an
der Spitze , obwohl „Flaminia

" mit einem schönen Borstotz fast
noch den Kopf im Ziel in Front bekommen hätte . Der Endkampf
im Erüneburg -Jagdrennen wurde zwischen „Stauffen "

, „ Haus¬
orden " und „ Mach los "

ausgetragen , aber „Stauffen " konnte ihn
unter Hecker knapp zu seinen Gunsten entscheiden . „Graf Tucky "

gewann mit gewaltiger Überlegenheit vom Start bis zum Ziele
den Preis vom Mühlberg . Ergebnisse :

Begrützungsrennen (1800 Meter , 2500 Mark ) : 1. Hrn .
E . Eoeldins v . Tiefenaus „ Empire Eolumn " ( Eöbl ) , 2 . „Adagio

"
,“

. l . : „ Üimperich "
, „ Mädchenfreund . Richterspruch :

leit : 1 :59 . Tot . : 17 :10 , Pl . : 13 , 22 .* ütbenrennen (2800 Meter , 3000 Mark ) :' " ..... '
, 2. „Spotty "

,

Gewinne aus Leistungssteigerung anerkannt

5m Bereich der Reichsgruppe Handel , also beim Einzel -
und Grotzbanüel . beim ambulanten und Verianühandel und
bei den anderen Handelsgruppen bildet der Gewinn der Ver¬
gleichszeit die Grundlage für die Abführung von Über -
aewinnen und für die Preissenkung . Die Vergleichszeit ist
noch nicht festgesetzt worden . Sie wird entweder das Jahr
1938 oder 1937 sein . Grundsatz ist nun . datz ein Unter¬
nehmen . welches im Verhältnis zur Vergleichszeit feit dem
1 . September 1939 trotz des gleichen oder gar eines
niedrigeren Umsatzes einen höheren Gewinn erzielt hat .
diesen höheren Gewinn als Übergewinn abzuführen
baj . In dieser Bestimmung kommt deutlich zum Ausdruck ,
datz am Kriege niemand verdienen soll , denn eine echte kauf¬
männische Lelstuna liegt zur Rechtfertigung des böb -' - en Ge¬
winnes nickt vor , da keine Umsatzsteigerung erfolgt ist . Liegt
aber eine Umsabsteigeruna vor . dann ist angunehmen . datz ein
Teil auf eine Mehrleistung des Kaufmanns zurückzuführen .
ein anderer Teil ist auf jeden Fall kriegsbedinat , insbeson¬
dere wenn es fick um Umsatzsteigerungen bei bezugsckein -
fteien und ähnlicken Waren handelt . Der Teil der Umsatz -
Iteiflerunfl nun . der aut eine Leistung des Kaufmanns zurück¬
zufuhren ist . soll auch mit fernem Gewinn dem Kaufmann ver¬
bleiben . deshalb bestimmt der Vreisbildungskommistar in
seiner Anweisung , datz bei einer Umsatzsteigerung bis zu 25 %
und einer gleich hohen Gewinnsteigerung xin Übergewinn
nickt erzielt wurde . Erst wenn die Eewinnsteiaerung höher
als 25 % war . mutz eine Abführung erfolgen . Ist der Um¬
satz gar über 25 % hinausgestiegen , etwa um 50 % , dann darf
der Kaufmann auch nur eine Eewinnsteigerung von 25 %
für fick behalten , alles andere gilt als kriegsbedinater Über¬
gewinn und ist abzuführen . Also nur bis zu 25 % der Um -
satzsteigerung nimmt der Vreisbildungskommifsar alg eine
eckte kaufmännische Mehrleistung an . Dieser Satz dürfte der
Wirklichkeit recht nahe kommen . Gewinne auch echter
Leiltungssteigerung werden also anerkannt .

Aus der rhein -mainischen Wirtsch - ft . Bei der Mainzer
Volksbank , e . G . m . b . H ., Mainz , erhöhte sich in 1940 der
Gesamtumsatz um knapp 3 % % auf 520 Mill . RM , die Bilanz¬
summe um 27 % auf 26,1 Mill . M . Aus dem Reingewinn von

VfL . 99 Köln : Backhaus : A . Moog , Bockhorst :
Reich . E . Moog . Tollmann : Leinen . Bars . Werbeid . Kuckertz ,
Schlawitzki .

llnabh . Frau
oder Mädchen

2mal wöchentl .
f 2 -3 Stunden

norm , geflickt .
Vorzustellen

zwischen
10 und 12 Ubr .

Kühn ,
Lanzstratze 41 .

Zuverlässige
tüchtige

Morgenhilfe
in mod . 5 - Zirn .-

Etage gesucht
Taunusstr . 54 . 4

Tel . 26712 .
Stundenhilfe

norm , einige St .
gesucht . Thomas
Kaiser - 5riebr .=

Ring 21
Stundenbilfe

für Ix wöchentl .
gesucht

Weitzenburg -
stratze 3 . 1 l .

Saubere
Stundenkrau

wöch 16 St . gef .
Hnt - Hokfrichter ,

Wiesbaden .
Kirchgaffe 13 .

Stundenfrau
3x wöcktl . vor¬
mittags 2 Std .
f . sofort gesucht .

Fran Behle
Arndtstt 3 , 3 .,

Zuverläfi . saub .
Stundenfrau

3x wöchentlich
gesucht

Lcmggasfe 37 , 1 .

Kinderliebes
Mädel

z . Betreuung e .
2Kiäfir . Kindes
tagsüb . gesucht .
Adr . su erfr . im
Tas « .- M . Wp

Sielt , unabhäng .
Frau

sucht Wirkungs¬
kreis , am l . in
frauenl . Haush
Ang . A 686 TV .
Suche für meine

Tochter .
19t . anerkannte
PfliStjahrstelle
i-n gutem Hause
Angeb . u . H 502
an Tagbl .- Derl .

194 246 ( t . D . 176 252 ) RM werden wieder 5 % Dividende vor¬
geschlagen . — Der Gesamtumsatz in 1940 ist bei der Volksbank
Wehen im Taunus , c . E . m . b . H . , Wehen , von 2,56 aut
2,99 Mill . RM gestiegen , die Bilanzsumme von 0,29 auf 0,44 Mill .
RM , die Einlagen um säst 80 % auf 0,35 Mill . RM . Die :
Geschäftsguthaben werden mit 3 % verzinst . — Die Frank¬
furter Bank , Frankfurt a . M . , schlägt wiederum die Sus «-
schüttung von 5 % Dividende vor .

Berliner Börse vom 22 . Avril . Abgaben des Berufs¬
handels . denen nur geringe Kaufaufträge der Bankenkund¬
schaft geaenüberstanden . bewirkten ein stärkeres Abgleiten
der Kurse . Hiervon wurden sämtliche Marktgebiete erfaßt
Rütgers 2K Licht - Kraft und SBefuIa je 2 % . Siemens Vor¬
züge 2M herabgesetzt : Holzmann minus 2 . Conti Gummi und
Etsenbahnverkehr ie minus 2 % . — Reichsaltbefitzanl . 160 % .

Frankfurter Börse vom 22 . Avril . Bei starker Zurück¬
haltung der Kundschaft war das Geschäft wieder sehr still .
Conti Gummi 2 'A . Rheinmetall . Scheid eanstalt . Zellstoff
Waldhof ie 2 % schwächer . Renten lagen freundlich , jedoch
gleichfalls still . — Tagesgeld : 1 % % . >

Notierungen vom 21 . April . Berlin : Vereinigte Stahl¬
werke 144J -1, Farben 193 )4 ; Reichraltbesttzanleihe 160 % , Eemeinde -
umschuldung 102 % . 4 % ige Reichsbahnanleihe von 1940 102,80 ;
Frankfurt : Buderus 147 , Vereinigte Stahlwerke 144 % , Salz ,
detfurth 217JZ , Daimler 183V ; , Rheinmetall 166K Deutsche Eisen -
handel 212 % , Holzmann 245 , Farben 194 , Schetdeanstalt 325 ,
Elektrische Lieferungen 182 % , Mainkrastwerke 120 % , Südd . Zucker
286 . Rhein . Elektr . 168 % ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitzanleihe
zirka 161 , Dekosama I 165 , Steueigutscheine I 105 « , 5 % Gelsen -
berg 104 % ; im Freiverkehr : Franffurter Handelsbank 93 , Els .
Bad . Wolle 130 .

3 . „Faktor "
. F .

3 - 2 1- 1 % . Z >
Nassauer Hürdenrennen (2800 Meter

1 . Gestüt Frankenhofs „Spottsmann “ ( H . Edler ) , . _____
3 . „Sarro . F . l . : „Purpurmantel "

. „Mousme "
. Richterspruch

Überlegen , Weile , Weil , Weile . Zeit : 3 :27 . Tot . : 56 :10 , Pl .

KdA . « Sammlergruppc
Mittwoch , 23 . April 1941 , abends 8 Uhr , im Restaurant Bechthold ,
in W .-Biebrich , am Horst -Wessel -Platz , Besprechung und Tausch -
verkehr . Gäste willkommen .

Köchin od . Hausmädchen
sofort od . später gesucht ,
da Stelle durch Heirat frei
wird . Meldungen erb . Otto
Dyckerhoff , W .- Biebrich ,
Hindenburgallee 168 .

Suche für gepfl . Haushalt
zuverlässige erfahrene

Hausgehilfin
zum baldigen Eintritt .
Frau Louise Buschmann ,
Kiedrich i . Rhg . üb . Eltville

.
*

Nachmittagsveranstaltung des Verbandes Deutsch « Frauen -
kultur im Deutschen Frauenwerk . In der ihr eigenen beseelten
und anmutigen Art las am Montagnachmittag im Herrenzimmer
des Äurijaufcs ' Frau Marianne Fischer - Dyck eigene Lyrik
und Prom , nachdem sie zuvor einige Gedichte von ßucie
Nohmer - Heilscher zum Vortrag gebracht hatte . In „Krank
rn der Fremde mit seinem volksliedhaften ion und dem zeit -
nahen und kräftigen „ Frau beim Eranalendrehen " sprachen diese
Arberten noch am ehesten an , während die Ballade „Der junge
König rn einem bewutzt altertümlichen , wenn auch formfest
untadeligen Gewände einherging . Heiterkeit und frauliche Anmut ,
die aus bewahrter Kindlichkeit kommen und ein echter Sinn für
das Liedhafte gibt Marianne Fincher -Dycks Gedichten . Märchen
und Erzählungen eine unbetont schlichte Note . Da ist „ Slitzerchen " .
dessen Irrfahrt zur Erde Kinder jeden Alters zu Hellem Ent¬
zücken Hinreitzen mutz , echt empfundene Verse vom „ alten
Kirschbaum "

, dem „Vorfrühling "
, den „Bäumen in der Erotz -

stadt "
, der „Sehnsucht " und dem „Nächtlichen Deutschland im

Kriege "
. Frau Franke dankte Frau Marianne Fischer -Dyck in

herzlichen Worten für die Vorlesung . e .

Sport - Appell der Betriebe

Wieder hat das Svortamt der DAF . alle deutschen Betried »
zu einer grotzen Leistungsprüsung aufgerufen . Die im ver -
gangenen Jahr erzielte Millionenbeteiligung zeigt , datz mit diesen
Wettbewerben eine volkstümliche Freizeitgestaltung des schaffen¬
den deutschen Menschen in allergrößtem Ausmatz zu erreichen ist.
Es ist selbstverständlrch , datz im Kriegsjahr 1941 die betriebssport - i
lichen Aktionen des Sportamtes weitgehender denn je zur Durch »!
führung gebracht werden sollen . Im Mittelpunkt steht der !
Sportavpell der Betriebe 1941 , der sich in btef

'

Teile gliedert : Früh ahrswaldlau f , Sommersport -
t a g und Mannscha tswettbewerb .

Die Abwicklung die er drei Veranstaltungen erstreckt sich über !
die nächsten Monate b s zum Herbst , so datz die Betriebssport . !
gemeinschaften In der Vorbereitung ein reiches Betätigungsfeld !
erhalten . Die erzielten Punkte der Betriebe in den drei Teilen
des „ Sportappells der Betriebe 1941 " werden zusammengezählt :
und ergeben die Eesamtwertung , nach der die Kreis - , Gau - und
Re i ch s s l e g e r als höchste Auszeichnung des Sports im Betrieb
herausgestsllt werden .

Terlnahmeberechtigt find alle weiblichen Eefolgschastr -
'

Mitglieder von 18 ^ 0 und Männer von 18— 55 Ihre . Den älteren -
Volksgenosten ist die Teilnahme freigestellt . Die Meldungen der
Wiesbadener Betriebe zum Friihjahrswaldlauf sind recht zahlreich ,
eingegangen , und viele wickeln diese Veranstaltung in Ver -
bindung mit der Maifeier ab .

Erdbeerpflanzen
tdarunt . Späte v . Leopolds -
iqII ) sehr gute Pflanzen mit

starker Bewurzelung hat

abzugeben
Heinrich König , Rosengärtnerei

Wiesbaden

Hindenburgallee 108 (Adolfshöhe )
Telefon 61607 . \

'
Waschfrau

für frauenlosen
Haush . gesucht .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Wo
sMimW Personen |
Sielt . Mann od .
Gärtner gesucht ,
der einen 24 R .

großen Garten
lauf , im Stande
hält ( Tennelb .) .
Angeb . u . G 489
an Tagbl .-Verl .

I 6tellengefütf)e
~

| MÄIfche SertÖBCTT

Kontoristin
sucht mögl . selbst .
„ Posten
Angeb . u . H 503
an Tagbl .- Verl .

Hausangeftellte
die an gewandtes Arbeiten
gewöhnt ist , tagsüber für
gepfl . Privathaushalt sofort
gesucht . Es woll . sich melden
solche , welche bereits in

guten Privathäus . gewesen .
Vorsprechen nur ab 5 Uhr .
Pyhrr , Sonnenberger Str . 26

SttllMWbote ]
"

Weibliche Personen ]

Italiens Fußballmeister steht nun im AE .
Bologna endgültig fest . Zwar wurden am Sonntag beide Spitzen ,
reitet 0 :3 geschlagen , aber Arnbrosiana Mailand kann die
Bologneser im Torverhältnis nicht mehr überholen .

Die Deutsche Futzballmeisterschait wird auch am 4 . Mar
mit acht Treffen gefördert , die sämtlich der Rückrund « ange -
höien . Die süddeutschen Bereicksmeister spielen dabei wre
folgt : VfL . 99 Köln — Kickers Of f e nb a ck ( Vorspiel
2 :2 ) , FK . Mülbausen - Helene Esten ( 2 :5 ) . VfLlReckarml . —
1860 München ( 2 :6 ) und Stuttgarter Kickers — Rapid W ' en
( 1 : 1 ) . Borussia Fulda ist spielfrei , da in der Gruppe 2 b
Hannover 96 und Schalke 04 Zusammentreffen .

Tabelle :

Nach drei Spielterminen ergab fick also folgender Stand :
Gruppe 1a : V/R . Gleiwitz : 2 3 : 1 3 :1 : Preutzen

Danzig : 2 3 :3 2 : 1 . LSV . Stettin : 2 4 :6 1 :3 . Gruppe 2a :
Camburger SV . : 2 5 :2 4 :0 , VfB . Königsberg : 2 5 :5 2 :2 ,
1 . SV . Jena : 2 3 :6 0 :4 . Gruppe 3 : VfL . 99 Köln :
2 8 :3 3 : 1 . Selens Esten : 2 6 :3 3 : 1 . Kickers Offenbach :
2 3 :3 2 :2 . FK . Mülbausen : 2 3 : 11 0 :i Gruppe Id :
T/B . Berlin : 3 3 :2 3 : 1 . Dresdner SC . 1 1 :0 2 :0 .
RSTG . Prag : 2 1 :3 1 :3 . Gruppe 2 b : Schalke 04 :
2 8 :0 4 :0 , Hannover 96 : 2 6 :5 2 :2 , Bor . Fulda :
2 1 :10 0 :4 . Gruppe 4 : Rapid Wien 2 8 : 1 3 : 1 .
München 60 : 2 9 :5 3 : 1 . Stuttg . Kickers : 2 4 : 4 2 :2 .
VfL . Neckarau 2 2 : 13 0 :4 .

Frau od . Mädchen
3x wöchentl . einige Stund ,
oder l/z Tage f . gesiegten
Haushalt gesucht . Dreger ,
Dotzheimer Straße 11 , 2 .

Sauberes , ehrliches , fleißiges

Mädchen
für Geschäftshaushalt sofort
oder zum 1 . Mai gesucht .
Wilhelm Sandel , Wörthstr . 14

Tausche schöne
3 - 3im . -Wohn .

( Frontspitze
Babnbofsnähe )
geg . 4 - ^ immer -

Wobn . im Stock .
Ang . M 497 TV

Wohiu - Taukch .
Biete get . 5 - Z .-
Wohn , mit Bad ,
3 . St , — Suche

3 - Zim .-Wohn .
mit Mansarde .

Ang . G 503 TD .

Tausche 3 - Ziur . -
Wobu . m . Bad
u . Heiz . t . bester
Lage geg . lu 6 .
2 Znn . m . veiz .
u , Bad . Preis
7Ö- 80 Mk . Ang .
u . V 503 T .- Vl .

Werdet Mitglied

Tücht . Ausfahrer
für sofort gesucht .

______
Gerhardt , Luisenstraße

Zuverlässiger Kraftfahrer

Tüchtige
Hausschneiderin
ges . Friedrich -

stratze 44 , 1 lks .
Gut gepflegter
Haushalt juckt

z . 1 . od . 15 . Mai
Köchin

die Hausarbeit
übernimmt , od .

Hausgehilfin
die im Kochen
angelernt werd ,
kann . Ang . unt .
A 669 an T .-V .

Gutes
Zimmermädch .,

auch Anfänger . ,
f . Fremdenvenf .
gefuckt . Adr im
Tagbl - Vl . Wj

Fleitziges
Hausmädchen

gesucht
Müblgaste 15 .

Aufwartung
f . gepfl . Haush .

gesucht
Zietenring 1 ,
Part , links .

Ebrl . Std . - Hilfe
2X3 Std . wöck .
ael . Dambach -

tal 24 . 2 .



Wiesbadener TagblattMessias . 22 - April 1941

J^ Die mit Spannung erwartete ErstaufführungI

Heinz Rühmann
’

s unverwüstliche Komik

Großerfolg !in einem neuen

Hinter Haremsaittern
Die weltberühmte spanische Künstlerin :

Jmpetw Ckjeatina

in deutscher Sprache !

Dazu ; Neueste WochenschauI

Freikarten ungültig !Jugendverbot !

Beginn : 3 . 00 , 5 . 15 , 7 . 30 Uhr

THALIA
Die kleidsame

Brille

von

,en Roman von Max

Die

Ulm PalastJugend hat Zutritt

Dieses phantastisch schöne Filmwerk

läuft gleichzeitig in beiden Theatern

Ein Scheich kauft ein schönes Maurenmädchen von ihrem Vormund .

Am Hochzeitsabend wirft ihr Geliebter ihr einen Dolch zu , damit sie

sich des ungeliebten Herrn entledigen kann , Wird sie ihntöten ?
Hans Leibelt

Max Gülstorf

Afrikanische Nächte — bezaubernde Land¬

schaftsbilder — wundervolle arabische Bauten !

Die neue Wochenschau zeigt den siegreichen
Vormarsch unserer Truppen auf dem Balkan .

Ida Wüst

Fr . Odemar

neue

große

Wochen¬

schau

läuft

April
.Ha¬

dem

Hauptfilm

Ein Gartenbaus
ober Arbeiter -

biitte z . Abschl .

Das Abenteuer einer schönen Frau in Marokko I

Ein Sittenbild aus dem Leben der stolzen Rif - Kabylen !

Marokko , Märchenland der Scheichs ,

des Harems und der Wüste !

Personen - Kraftwagen , gut erh . u .
fahrbereit , mgl . „ Kapitän

"
,

v . Geschäftsm . geg . Kasse

ges . Ang . u . W 491 an TV .

K . Eichhorn
AUGENOPTIKERMEISTER

staatlich geprüfter Augenoptiker

Neugasse 20 Ruf 204 io

Lieferant s &mtl . Krankenkassen

Mittwoch und

Donnerstag

Resideuz - rheater . Dienst «
19 .30 - 21 .30 llhr , Srstaufs

modern , zu kauf gesucht , jggfe
Angeb . u . B 503 Tagbl . -V . | ftr . 12 . T . 22548 .

Reisekoffer
Leder , gebraucht oder neu ,
zu kauf , gesucht . Tel . 22960

Heute Dienstag

letzter Tag

Regie : Theo Lingen
Die familiären Abenteuer eines sehr |ungen Ehemannes , dem neben

einer energischen Gattin noch eine äußerst ehrgeizige Schwieger *

mutter zur Seite stand .

Neuauffuhrung
des Ufa - Films

Schlafzimmer
Eß - oder Herrenzimmer

Personen -
waage .

auch gebraucht ,
zu tauf , gesucht

Tel . 27860 .

Deutsches Theater . Dienstag . 22 . April ,
19 — 21 .45 Uhr : „Das Land des Lächelns

" .
Et .-R . A . 28 . — Mittwo ch, 23 . April .
18 .30 - 21 .30 llhr : „Undine "

, St .-R . C , 29 .

3 .00 5 . 15 7 .45 Uhr lugend nicht zugelassen

Papierabfälle X ° äX
kauf « MARTIN GAUER
■* < ee,ee * Helenenstr . 18 Ruf 26832

Himmelbett von Hilgenhöh
"

, ein heiteres
Spiel in drei Akten von Gerh . Brückner
nach dem gleichnamigen Ron . — — -----
Dreyer . St .-R . I , 19 . Borst . — Mitt¬
woch , 23 . April , 19 .15 - 21 .45 llhr : „ Axel
an der Himmelstür

" .

Rr . 98 Seite 7

2 .00 Uhr 6 .35 Uhr 7 . 15 Uhr

Sutter «
kartoffeln

, kauft

Rollschuhe ,
gut erhalt . , fiit
12jähr . Mädchen
zu kauf gesucht .

Mehlet ,
Webergasse 49 ,

2 . Stock ,
oder

Telefon 22184 .

Werde Mitglied
der 91(525 . !

Kurhaus . Mittwoch , 23 . April , 16 llhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Erni :
Schalck . 20 llhr : Konzert . Leitung : Mufik -
direktor August Vogt .

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 28 . April ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung : Karl
Bastian .

Scala -Bariei « . Doppelgastspiel : Elli Elägner .
Deutschlands bedeutendste Vortragskünstlerin

Caoallini -Kuckary -Trio . die grohen
Musikal -Elowns und Parodisten und
7 Attraktionen .

Zilm -Theater :
Walhall » : „Die letzte Runde "

.
Bühn « : Inge und Eeidt " .

Thalia : „Hauptsache — glücklich "
.

Ufa -Palast : „Über alles in der Welt " .
Film -Palast : „Sieg im Westen " .
Apollo : „Hinter Haremsgittern "

.
Lapitol : „ Hinter Haremsgiltern "

.
Urania : „Der Stammbaum des Dr .

Pistorius
"

.
San « : ,Jer Tanz auf dem Vulkan " .
Ol - mpia : „Der Weg zu Isabel "

.
Union : „Die Frau am Scheidewege " .
Taunus -Lichtsprel « Bierftadt : „Ein Mädchen

aus guter Familie "
Römer -Lichtspiele Dotzbeim : „Frasquita

"
.

Drei Kranen -Lichtspiele Schierstein : „Das
Ekel "

.

Guterh . Herren¬
schuhe , Gr .42/43 .
zu kauf gesucht
Ang . F 503 TV

Pianos
kauft

Schock
Jahnstratze 34 .

Tel . 22993

Schlafzimmer
Speisezimmer
Küche , Büfetts
Sekretäre
Vertikos
Wasch - u . and .
Kommoden
Polstermöbel

aller Art
Matratzen u .
Federzeug
Nähmaschinen

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis .

Sasel ,
Michelbach .Nass .

Telefon 176 ,
Schreibtisch ,

Bücherschränke ,
Kleiderschränte .

Küchen , Büfett .
Kredenz .

Chaiselongue
gesucht .
Heesen ,

Bleichstrahe 36 .
6uterb . Kinder -

Sportwagen
zu tauf , gesucht .
Ang . 1) 496 TB .
Kinder - Dreirad
gesucht . Ang . u .
D 503 an T .- B .

CAPITOL
Am Kurhaus

Ang . mtt Preis
u . Eröbenang . u .
F 489 an T .- V .

Roller oder
Dreirad

zu kauf , gesucht .
Fr . Engel ,

Mohringstr , 7

llsttmchr I
Bestandene

Bühnenprüfung .
Aus der Schule
d . bies Gesangs «

meisters Josef
Drösser bestand ,
vor d .Prüfungs -
aussch . d . Reichs¬

tbeaterkammer
ihre Reifenrüf .

für d . Bühnen -
beruf ( Over
fEignungs -

vrüfung Hl )
d . Herren Willi
Schöneberger u .

Karl Bürger .

APOLLO
Morltzstraße 6

Flügel
Konzert - od . Stutzflügel
zu kaufen gesucht .

Ang . in . Preis u . A 687 T .-V .

Schönes modernes guterhaltenes

Herrenzimmer
zu kaufen gesucht , eventl .
mit Teppichen .
Angeb . u . F 504 Tagbl .-Verl .

Allllsgesllchk ]
Altgold - .

Silber , und
Double - Ankaut
Weiler & Co .
Langgasse 6 .

Haltest Michelsb
G . B .C 40/14405

Altaold . Silber
u . Dublee tauft
Eoldkckmiedemst

C . Struck .
MiÄelsberg 15

G B C 40,9004
Gemälde

eines namhaft .
Münchener

Meisters für
Privatkunden

zu tauf , gesucht .
Erbitte Angeb .

nach 5rau
Emmy Goerke ,
Kunstvermittl .,

Albrechtftr . l , P . .
Ecke Bahndof -

ftrahe ,
Aelt . Frau sucht
guterhalt , leicht .
Sommermantel
Gr . 42 bis 44 .

Angeb . u . G 502
an Tagbl .- Perl .

Ein Paar
Knabenschuhe

Er . 37 , gut erh .,
of . zu kauf ges .

Ang I - 503 TD .



Sette 8 Nr . 93 Wiesbadener Tag blatt Diensiag , 22 . Sprit 1941

SCALA

Uda Baarova

Vorverk .11 - 1 u . 4 - 7Scalakasse

flLM - PMÄST

| Serloren ■SefanDen j 9lnttQBrtriRnogIben
-

Werdet Mitglied der NSV .
Brille verlöre » .
E . Belohn , ab - gegen gute Be
zugeb . Lehman » lobnung Moritz . abzugebenzugeb Lehman » loonung nnorttz - aozugeven
Roonstrahe 10 . 1 strotze 68 . Part . Hotel z . Bären .

Ohrring
verlor . Abzug

Täglich abends 7.30 Uhr

Doppel - Gastspie
Deutschlands beste

Vortragskünstlerin

5 . und 6

tAa
">

g , und 10

Ma *

neuaufführungm « w « Ufa - filme
Jeder Film

2 Tage im Spielplan - ---- - --- MM

Hypothekengeld !

120 000 RM , auch geteilt , an
erster , evtl , auch zweiter
Rangstelle , volle Auszah¬
lung , zeitgemäßer Zinssatz ,
zu vergeben . Näh . durch

H . J . Wagner
Immobilien — Hypotheken
Wiesbaden , Bärenstraße 2

Pelzkragen
Silberfuchs ,

verloren . Gegen
gute Belohnung

Flügel
gutes Instrument , a . Privat zu k .
gesucht . Ang . u . B 492 an T .-V .

7 . und 8 .

Ma
'*

Cavallini - tortz - Irio
Musikal - Clownsu . Parodisten

und 8 Attraktionen 8

| MvekW
Schneiderin

m . Meisteror .
zur Beteiligung

an einem seil
25 Jahren freit , i
Geschäft soi ges .
Angeb . u . E 504
an Tagbl .- Verl ,

Zum

f Schuhputz ^
Nigrin
stets frisch in kom -

L dinierten Glas - j
Ik Blech - Dosen

Modern eingerichtetes kleines

Wohnzimmer
nur für Tagesgebrauch zu
mieten gesucht .

Angeb . u . D 504 Tagbl .-Verl .

GtwUttt im
’M

Hund entlaufen
Spaniel , schwarz -weiß gez .
mit Eigentümermarke . Um
Nachforschung w . gebeten . .
Finder erhält Belohnung .
Steinle , Lisztstraße 4 .

* Morgen Mittwoch 3.30 Uhr

Hausirauen -Nachmittag
Karten —.80 . 1.50

Kinder : —.50

Frisch zu vermieten zu 50 .—

3 Zim . , Küche usw .

Walkmühlstraße 3 , Part .

3 . und **•

Ma
‘*

fi ° tcl5alh ‘ Ls *

Willy mrgei

Wellritzstraße
schöne sonn . 4 -Zim .-Wohn .
Preis ca . 70 .— sof . zu verm .
Näheres Aug . Heinzmann ,
Kais .- Frdr .- Rg . 31 . Tel . 26134

3 * *1

' / *
9

Gut möbliertes

Wohnschlafzimmer
mit Küchenbenutzung für
sof . gesucht . Preisangebote
u . W 502 an Tagbl .-Verl .

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Dr . Frankenbach Zengerly Fuchs

Hypothekengeld !

RM 45 000 .— zur 1 . Stelle ,
10 — 12000 .— zur 2 . Stelle

Jaei Vollauszahlung auszu¬
leihen durch

W . Schaub , Hypoth . , Verwaltg .
Wiesbaden , Langgasse 6 .

n . und .
12 - DU WUflt . . . .

5 (hmi69ttmu

jKtefltnhtttsMnö
, . uinst / jos . Sia

'oar
L. Schmitt / Ida v>us

„

EIHGlässner
■ Die hiesige Presse schreibt I
■ Eine Frau von Format . . . Ka 8
■ üaret istin mit einem Schuh Genie . S

■ Meisterieistunq tf. Vortrag sltuns

und veNÜM
Aprl '

« Uly Birgel

njas tun StiWltl
" " TT

Damen - Arm -
banduhr Sonnt .,
20 . 4 .. 6 — 7 Uhr .
Kurb ., Warmen
Damm verloren
Abzug , geg . Del .
Seufer , Winkler
Str . 6 , Htb . 1 .

Werde M ' ialied
der NSB . l

Mans . - Zimmer ,
leer , zu vermiet .
Moritzstrahe 29 .

1 . St . rechts ,
Schönes renov .
Zim . z. Möbel¬

einstellen zu
verm . Schlichter -
str . 9 . P Franke
Leere Mansarde
mit Gasherd u .
Kochofen bill . z .
verm . Tannus -

strahe 64 . 1 .
Lagerr .oMerkft .

mit Remisen .
Torfahrt und

Hinterh . zu vm .
Rieblstrahe 19 .

Wagner .

MietgMe
~
|

Ul Dagover _____ — .

Suche m . Mans .
Fr . Ulrich ,

Rheinbahnstr . 4
Ein schön möbl .

Zimmer
in guter Lage ,
evtl m . Pension
v . Beamten sof .
o . 1 . 5 . zu miet ,
gesucht Ang . u .
8 503 an T .- M .
Möbl . Zimmer

für Herrn Räbe
Kochbrunnen ge¬
sucht . Angeb u .
F 502 an T .- Vl .

Soucrmiefrr
s. z . 1 . 5 . möbl .
Zimmer . Pr ->- ° -
ang W 493 TV .
Möbl . Zimmer

mit Kost gesucht .
Angeb u M 503
an Tagbl . - Verl .

Moderne 3 - bis
4 - Zim . - Wob » .

mit Bad . Heiz .,
in sonnig . Lage ,
sofort od später
gesucht . Ang u .
T 502 an T .-M

Gilt mbl . Mans ,
gerade , ob . Bed .
von berufstät .

Frl . gesucht .
Ang . unt . G 492
an Tagbl . -Verl .

B . 1 . 5 .41 -1 . 6 . 41
möbl . Zim . m .
2 Betten . Räbe
Kurviertel ges .

Ang . unt . L 495
an Tagbl . -Verl .

MlMtllWN |
3 - 3 . -Teilwohn . .
Süden . 2 Balk . .

Sofort gesucht
2 - Zim . - Wohn .

Angeb . u E 503
an Tagbl .- Verl .

2— 3 - Zimmer -
Wobnung .

Bad . Heizung ,
in ruhiger Villa
gesucht Ang . n .
E 501 an T .-V .

Die diesjährige

Ordentliche

Vertreterversammlung
findet statt am

Donnerstag , den 24 . April 1941,um20Uhr

im Hotel Metropole , Wilhelmstraße 10

Die Vertreter sind bereits durch besondere Schreiben ein¬

geladen . Wir würden uns freuen , wenn auch

unsere übrigen Mitglieder recht zahlreich an

dieser Versammlung teilnehmen wollten .

Tagesord n u ng :

1 . Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1940 .

2 . Bericht des Aufsichtsrats über die Inventuraufnahme

am 31 . Dezember 1940 sowie über die Prüfung der

jahresrechnung 1940 .

3 . Bericht über die im Jahrl 940 abgehaltenen Prüfungen .

4 . Beschlußfassung über die Genehmigung der Bilanz

und der Gewinn - und Verlustrechnung , die Verwen¬

dung des Reingewinns aus 1940 und die Entlastung
des Vorstandes und Aufsichtsrats .

5 . Neuwahl von 4 satzungsgemäß ausscheidenden Auf¬

sichtsratsmitgliedern .

6 . Beschlußfassung und Mitteilung über die Höchst¬

kreditgrenze .

7 . Beschlußfassung über die Neufestsetzung des Ge¬

samtbetrages , den Anleihen und Spareinlagen nicht

überschreiten sollen .

Wiesbaden , den 21 . April 1941 .

WIESBADENER BANK
. Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

•fl . und 28 . ( zwar eine

rauWntoBollnoiN
Zar ah Leander

gmNM ' Minus
'

»* el
« *

■
/ • * /

• * * *

verkSelwBköM
. . . » « mW

Aufzug . Telefon
i . Kurv . , zu vm .
Ang . K 501 TV .
Rüdesd . Str . 9,2
mbl . Mans . , neu .
Herd , »u verm .
Ent möbl . Zim .
mit Zentralhz . ,
flieh . Mass .. kalt .

warm . Bad .
Tel . , a . berufst .
Herrn zu verm .
Geisbergstr . 3 .

1 . Et . rechts .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Herder -

strahe 13 , 1 ,
Mbl . Zim . frei .
Herderstr .13,2 r .
Sch . möbl . 3 . m .
2 Bett . u . g , V .
zu vm . Karser -
Fr .- Ring 38 , 1 .

Am Babnbof .
Modern möbl .

81 . sonn . Wobn -
ii . Schlafz . , 1 b .
2 Bett . . Küchen -
ben . . Bad . eig .
Zähler , a . einz .,
b Dame zu vm .
Kaiser - Friedr . -

Ring 92 . 3 .
Eins , gut möbl .

sonniges Zim .
an Berufstät . z .
vermieten Karl -
ftrahe 38 . V . 2 r .
Möbl . Doppel¬

zimmer vermiet .
Labnstrahe 22 .

Frdl . m . Balk . -
Zim . z . 1 . 5 . zu
verm . Loreley -

ring 11 , Hot , l .
Nettes m . Zim .
an ber . Herrn

zu vermieten
Stob .

Luisenstr . 14 . L

Möbl . Mans . z.
1 5 an berufst ,

od . Frl - .
vm . Scharnhorft -

strahe 22 , 1 l .

Sch . möbl . Zim .
zu vm . Weber -

galle 37 , 2 l .

Einfaches klein ,
Wohnhäuscheu

m . etw . Garten
v . pünktl . Miet -
zabler ges Ang .
u . T 503 T .- Vl .

Suche
1 Zim . u . Küche .
Angeb . u . K 502
an Tagbl .-Verl ,

1 - Zim . - Woha .
od . leeres Zim .
m . Kochgelegen¬
heit in nur gut .
Hause ( möglichst
Bahnhofsn . lges .
Ang , L 504 TV ,

2 -Zim . -Wobn .
mit Küche und
mögl Bad für
sof . od . 1 . 6 . 41
gesucht . Ang . u .
K 489 an T . -V .

Angestellter
sucht sch . 2 - Zim .-
Wobn . sofott o .
später Ang . u .
S 502 an T - Vl .
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